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Erscheint in: Bruchköbel, Erlensee, Heldenbergen,
Mittelbuchen, Neuberg, Ostheim, Wachenbuchen, Windecken Besuchen Sie uns

auch im Internet unter

www.brk-kurier.de

Weise Haustechnik GmbH
Siemensstr. 14
63755 Alzenau
Tel. 06023-94775-0
Fax 06023-94775-25
info@weise-haustechnik.de

Heizung - Solar - Wasserbehandlung

R U N D UM WOH L F Ü H L E N

WEISE
HAUSTECHNIK

Wintergärten • Haustüren • Vordächer • Fenster • Carports
Überdachungen • Schaufenster

KARL-HEINZ IGNEE
Metallbau-Meisterbetrieb

Am Hang 18, 63486 Bruchköbel
0 61 81 / 7 42 26

metallbau-ignee@t-online.de
Ihr Aluminium-Spezialist seit 1983

www.Sierra-Massivhaus.de

Besuchen Sie uns
in unserer neu gestalteten

Pizzeria mit Herz

Trattoria • Pizzeria • Lieferservice

Lieferservice & Selbstabholer

Inh. Maria-Lisa Gencarelli
Hanauer Straße 30

63486 Bruchköbel/Roßdorf

Mi., Do., Fr., So. 11-14 und 17-22.30 Uhr,
Di. und Sa. 17-22.30 Uhr,
Montag Ruhetag

Tel. 06181-4273424 oder 4273425

Alle 3 - 4
Wochen
eine neue
Empfehlungs-
karte!

Mittwoch +
Donnerstag
frischer Fisch

Blochbachstraße 42
Bruchköbel-Roßdorf
Tel. 06181 /71747
+ 06181 /780851

Dienstag
Ruhetag

35

P Parkplätze vorm Haus

Jetzt Sonderpreise
für Fenster

Den Verkehr in den Griff kriegen
Innenstadt: Die Planungen zu Tiefgarage & Co.

(Bruchköbel/jgd) – Der aktuelle
Stand der Planungen zur Innen-
stadt wird in der kommenden
Woche im Innenstadtausschuß
des Parlamentes behandelt. Die
zwischenzeitlich wegen der Kos-
ten auch kritisch diskutierte Tief-
garage bildet in den Planungen
der beauftragten Architekten ei-
nen festen Bestandteil. Die Tief-
garage soll unter dem zu-
künftigen Stadthaus (heute
noch: Rathaus) entstehen.
Der Fortgang der Planungen
ist jetzt, in aller Kürze zu-
sammengefasst, auf folgen-
dem Stand: Im Januar hatte
es zunächst eine erste, früh-
zeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gegeben. In die-
ser Zeit hatten die Planungen
im Rathaus ausgelegen. Da-
raufhin waren von verschie-
denen Institutionen und
auch Einzelbürgern Stellung-
nahmen eingegangen. Än-
derungen wurden angeregt,
Planer und Bauamt haben
dazu wiederum schriftlich
Stellung genommen. Auch
als Folge dessen gibt die
überarbeitete Planung nun
zum Beispiel umfangreichen Be-
trachtungen zur Lärmbegren-
zung einen relativ großen Raum.
Weiterhin hatte im Mai eine Bür-
gerinformation im Bürgerhaus
stattgefunden.

Tiefgaragemit 260 Parkplätzen
Als wesentliche Veränderung
gegenüber dem heutigen Zu-
stand rund um das Rathaus ist
im neuen Konzept bekanntlich
eine Tiefgarage vorgesehen, an-
stelle des heute noch bestehen-
den Parkdecks. Der ruhende Ver-
kehr soll dadurch aus dem Stadt-
bild in eben diese Tiefgarage ver-
legt werden, die bis zu 260 Stell-
plätze bieten soll. Das sind unge-
fähr genauso viele Plätze wie sie
heute das Parkdeck bietet. Die

Tiefgarage soll nahezu den ge-
samten Planungsbereich östlich
des Krebsbaches bis zur Straße
Innerer Ring umfassen. Die Ein-
und Ausfahrt soll von der Haupt-
straße aus erfolgen. Für die Kurz-
zeitparkerwerden imEingangsbe-
reich des zukünftigen neuen Su-
permarktes zusätzliche 16 ober-
irdische Stellplätze erhalten blei-

ben, oder dort zumindest ähnlich
wie heute angeordnet. Hier wird
man dann weiterhin vom Inneren
Ring her einfahren dürfen.
Um die Tiefgaragenzufahrt von
der Hauptstraße her gut anzubin-
den, soll die Fahrbahnbreite auf
der Hauptstraße künftig um eine
Linksabbiegerspur aufgeweitet
werden. Die Regelfahrbahnbreite
beträgt hier dann künftig 10,5
Meter. Sie setzt sich aus je zwei
3,75 Meter breiten Fahrspuren
und einer 3 Meter breiten Links-
abbiegespur zusammen. Die
Länge der Abbiegespur beträgt
dann rund 35 m – relativ lang in
Richtung des Viadukts bemessen
also. Dafür werde auch die Brü-
cke über dem Krebsbach entspre-
chend verbreitert. So soll erreicht

werden, dass kurzzeitig entste-
hende Staus vor der Einfahrt zur
Tiefgarage den fliessenden Ver-
kehr nicht behindern. Und zu-
sätzlich soll auch innerhalb des
Tiefgaragengebäudes bis zur dor-
tigen Schrankenanlage ein weite-
rer Stauraum von rund 40 Metern
zur Verfügung stehen. Auch inte-
ressant: Die Kreuzung Haupt-/

Jahnstrasse soll offenbar künftig
wieder mit Ampeln versehen
werden, um den Verkehr auch
hier besser zu dosieren und zu
steuern. Ampeln an dieser Kreu-
zung hatten bereits im vergange-
nen Jahr während des Neubaues
der Kirlebrücke bestanden, da-
mals als Provisorium.

Innerer Ring: Optimierungen
Im Bereich des Inneren Rings
bleibt die Breite der Straße ver-
gleichbar mit dem heutigen Be-
stand. Die Verkehrsflächen sol-
len aber an einigen wichtigen
Punkten optimiert werden, so
die Planer. So soll etwa der Geh-
weg vor Haus Nr. 1 auf 3 Meter
verbreitert werden, um die dort
bislang bestehende Engstelle zu

entschärfen. Der Kreuzungs-
bereich Innerer Ring/ Köhlergas-
se soll ebenfalls angepasst wer-
den, so dass künftig die fußläufi-
ge Beziehung Köhlergasse/Rat-
hausplatz deutlicher sichtbar
wird.
Die städtebauliche Neuanlage
wird westlich des Krebsbaches
bis hin zur Jahnstraße durch eine

kombinierte Dienstleis-
tungs- und Wohnanlage
mit ergänzenden kleinflä-
chigen Läden abgerundet.
Auch in diesem Bereich
wird der ruhende Verkehr
in einer Tiefgarage mit et-
wa 60 – 70 Stellplätzen
untergebracht. Die Anbin-
dung erfolgt an die Jahn-
straße. Das vorläufig letz-
te Wort zu den Planungen
hat nun die Stadtverord-
netenversammlung. Die
Pläne sind daher zu-
nächst noch einmal an
den zuständigen Aus-
schuss des Parlamentes
(also an das Gremium für
Stadtentwicklung, Bau,
Umwelt und Verkehr) zur
weiteren Beratung ver-

wiesen worden. Hier können
noch Änderungen vorgeschlagen
werden, die die Planer dann ver-
suchen müssen umzusetzen. Ist
das gesamte Planungswerk in der
Folge von der Stadtverordneten-
versammlung beraten und be-
schlossen, soll es erneut öffentlich
ausgelegt werden. Ab wann das
erfolgen wird, muss dann von der
Stadt rechtzeitig öffentlich be-
kannt gegeben werden. Bürger,
Firmen, Institutionen -also im
Grunde jeder, der sich betroffen
fühlt- könnendann imRathauser-
neut Einblick nehmen und bei Be-
darf Vorschläge oder Einsprüche
einreichen.
Bild: Beispiel aus den Detailplänen
zur neuen Innenstadt
(Quelle: Stadt Bruchköbel)

Autoaufbrüche
im Bruchköbler Stadtgebiet
(Bruchköbel/jgd) – Laut einer Presse-
mitteilung des Polizeipräsidiums Süd-
osthessen vom vergangenen Dienstag
haben erneut Autoräuber im Stadtge-
biet insgesamt fünf Mal zugeschla-
gen. In der Nacht zum Montag zer-
trümmerten die Diebe an fünf parken-
den BMW jeweils eine Scheibe und
stahlen hauptsächlich die Lenkräder
und Navigationssysteme heraus. Aus
einem Fahrzeug erbeuteten die Diebe
auch Ausweispapiere, Schlüssel und
diverse andere kleinere Gegenstände.

Die Autos waren im Käthe-Kollwitz-
Ring, in der Justus-von-Liebig-Straße
sowie der Robert-Koch-Straße abge-
stellt. Einer der leidtragenden Geschä-
digten war auch BK-Leser Peter Löff-
ler, der uns Bilder von dem Schaden
an seinem Wagen übermittelte, wie
nebenstehend zu sehen. Auch er hat
bei der Polizei einen Strafantrag gegen
Unbekannt gestellt. Die Kriminalpoli-
zei nimmt in der Sache Hinweise un-
ter der Rufnummer 06181 100–123
entgegen.Foto © privat
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„O‘zapft is“
im Festzelt am SPORTPLATZ der SGB

Wer in Tracht kommt, freut sich über ein Gratis-Schnapserl!

Samstag ab 15 Uhr
Spanferkel und

weitere Schmankerl
Spiel 1. Mannschaft (16 Uhr)
ab 18 Uhr Live-Musik mit
„Madmovies“ (Eintritt 5,- €)

Prämierung des
schönsten Dirndls

Sonntag ab 11 Uhr
Frühschoppen mit

bayrischen Schmankerln

* * *Bierfassrollen
* * *Musikprogramm

mit der Kapelle der
FFW Bruchköbel

Bundesweit 15.000 Stellen bei der Polizei

Anzeige„O´zapft is“ - Oktoberfest der SGB
„An die Fässer, fertig los“ ....am Sportplatz am Wald
(Bruchköbel/pm) – Am 23.und
24. September 2017 findet das
Oktoberfest der SG Bruchköbel,
Abteilung Fußball am Sportplatz
am Wald, Gumbinnener Straße,
Bruchköbel statt. Das sehnsüch-
tige Warten auf die Dirndl- und
Lederhosenzeit hat am kom-
menden Samstag ein Ende. Die
Fußballer der SGB holen ein
Stück Bayern nach Bruchköbel.
Der hessische Löwe wird an die-
sem Wochenende gegen seinen
bayrischen Bruder getauscht
und zwei Tage lang werden nicht
rot-weiß, sondern weiß-blau die
Farben der SGB sein. Das Motto
des Wochenendes lautet: „Fuß-
ball und Feierlaune“. Es wird der
Raum für ein Fußballerlebnis in
urbayrischer Festzeltatmosphä-
re geschaffen. Für Kinder ist ge-
nügend Platz zum Spielen und
Toben vorhanden.
Die Festivitäten starten am
Samstag, den 23.09.17, ab 14h
mit dem Spiel der Zweiten
Mannschaft gegen Germania

Dörnigheim. Direkt im An-
schluss steigt das Traditions-
duell zum Oktoberfest zwischen
Bruchköbels erster Garnitur und
der Eintracht aus Wald-Michel-
bach. Auch dieses Jahr freuen
sich die Fußballer, ihre Sport-
kameraden aus dem Odenwald
in mehrfacher „Busstärke“ be-
grüßen zu dürfen. Seit einigen
Jahren reisen beide Vereine zu
den jeweiligen Auswärtsspielen
mit Bussen an. So entstand eine
Fan- und Vereinsfreundschaft,
die die sportliche Konkurrenz in
den Hintergrund treten lässt –
ein Beweis dafür, dass Fußball
doch nur die schönste Nebensa-
che der Welt ist.
Um 18 Uhr wird Bürgermeister
Maibach das Oktoberfest offi-
ziell mit dem Bieranstich eröff-
nen. Danach übernehmen Hu-
ber Happ und seine Madmovies
das musikalische Zepter und
werden in ihrer unnachahmli-
chen Art für Stimmung sorgen.
Jeder in Tracht gekleideten Gast

wird mit einem Willkommens-
schnapserl begrüßt.
Als kulinarisches Highlight und
als ein besonderer Augen-
schmaus wird ein Spanferkel ge-
röstet. Peter Riedel und sein ein-
gespieltes Küchenteam werden
auch in diesem Jahr die Festgäs-
te mit bayrischen Schmankerln
verwöhnen. Ein Höhepunkt des
Samstagabend wird sicherlich
die Prämierung des schönsten
Dirndls sein. Die sollte sich kei-
ner entgehen lassen.
Am Sonntag, den 24.09.17 laden
die Fußballer ab 11 Uhr morgens
zum zweiten „Keweler-Bierfass-
rollen neuerer Zeitrechnung“
und zünftigen Weißwurstfrüh-
stück mit Frühschoppen ein. Es
gilt einen kleinen Parcours von
ca. dreißig Metern auf dem Sport-
platz mit Holzfässern zu meis-
tern. Es treten jeweils vierköpfige
Männer- oder Frauenteams ge-
geneinander an – die Sieger wer-
den im Anschluss im Festzelt ge-
ehrt. Die Abteilung Fußball

möchte diese seit dem letzten
Bürgerfest verschüttete Ur-Kewe-
ler
Tradition weiter aufleben lassen.
Ab 13:30 Uhr spielt die Kapelle
der Freiwilligen Feuerwehr
Bruchköbel auf und wird für
ausgelassene Stimmung im Fest-
zelt sorgen.
Samstag 23.09.2017, ab 14 Uhr
Oktoberfest der SG Bruchköbel,
Abt. Fußball, Sportplatz am
Wald, Gumbinnener Straße
14 Uhr: SG Bruchköbel II vs.
Germania Dörnigheim
16 Uhr: SG Bruchköbel vs.
Eintracht Wald-Michelbach
18 Uhr: Live-Musik mit den
Madmovies
Sonntag, den 24.09.2017,
ab 11 Uhr
Oktoberfest der SG Bruchköbel,
Abt. Fußball, Sportplatz am
Wald, Frühschoppen mit bayri-
schen Schmankerln und Musik
der Kapelle der freiwilligen
Feuerwehr Bruchköbel,
Keweler Bierfassrollen

AnzeigeThommy Ten & Amélie van Tass
Das weltweit gefeierte Show-Phänomen
(Semmel Concerts/pm) - Als
erstes europäisches Zauber-
paar, das am weltberühmten
Broadway zum Headliner wur-
de, haben sich Thommy Ten
und Amélie van Tass endgültig
in den internationalen Show-
Olymp katapultiert.
Auszeichnung der Zauberbran-
che, die von der Academy of
Magical Arts des Magic Castle
Hollywood alljährlich in Los
Angeles vergeben wird. Das Be-
merkenswerte: Thommy Ten
und Amélie van Tass wurden als
erstes europäisches Paar über-
haupt nominiert. Umso größer
die Sensation, dass sie tatsäch-
lich mit diesem Preis aus-
gezeichnet wurden. „Einfach
zauberhaft!“ heißt die Live-
Tournee, mit der die amtieren-
den Weltmeister der Mentalma-
gie derzeit weltweit für Furore
und riesige Ticketnachfrage sor-
gen. Erstmals gehen Thommy
Ten & Amélie van Tass nun auch
auf große Deutschlandtournee
und werden 2017 und 2018 das
Publikum mit ihrer atemberau-
benden Show verzaubern.
Das Programm stellt alles bisher
Dagewesene des Genres in den
Schatten. Die aufwendig pro-
duzierte Show und das un-

glaubliche Talent dieser Aus-
nahmeartisten machen „Ein-
fach zauberhaft!“ zu einem un-
vergesslichen Live Erlebnis.
Und das Beste – das Publikum
wird selbst zum Mitspieler!
Die Show des Traumpaares der
Zauberkunst ist voller schier
unmöglich scheinender Mo-
mente des Gedankenlesens,
ebenso aber auch voller Witz
und Esprit. Das ist beste Unter-
haltung, für die ganze Familie,
die verzaubern wird!
Termin: 01.11.2017, Jahrhun-
derthalle Frankfurt.
Veranstalter der Tour in Öster-

reich und der Schweiz ist NXP
Veranstaltungsbetriebs GmbH
Alle Termine in Deutschland
veranstaltet die Semmel Con-
certs Entertainment GmbH Ein-
trittskarten für die Termine in
Deutschland gibt es an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen, so-
wie im Internet unter
www.eventim.de und
www.semmel.de
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Zeltkerb in Oberissigheim am 16. / 17. September 2017
(Oberissigheim/pm) – Am kom-
menden Wochenende
(16./17.09.) geht es im Bruchkö-
beler Stadtteil Oberissigheim
hoch her. Der Fußballverein Ein-
tracht Oberissigheim und die
Freiwillige Feuerwehr laden von
Freitag, 22. bis Sonntag, 24. Sep-
tember, zur Zeltkerb rund um
das Bürgerhaus ein. „Wir wollen
das Fest, wie in alter Tradition,
wieder neu aufleben lassen“, be-
richtet Daniel Okat vom Organi-
sationsteam. Tatsächlich hat die
Kerb in Oberissigheim eine lan-
ge Historie. Im Jahr 1893 begann
alles mit dem Kirchweihfest,
seitdem ist die Veranstaltung im
Kalender fest verankert. In den
letzten Jahren schlief die Traditi-
on allerdings zunehmend ein. So

wurde die Kerb zuletzt immer
kleiner, im vergangenen Jahr fiel
sie sogar ganz aus. Die Probleme
der Vereine, genug Helfer und
Organisatoren zu finden, sollen
nun der Vergangenheit angehö-
ren. Das engere Organisations-
team besteht aus zwölf Personen
und befindet sich seit Wochen in
der Vorbereitung. Aber auch im
Hintergrund sind viele Helfer
und weitere Vereine aus dem
Stadtteil beteiligt. „Wir haben
viele neue Ideen und wollen da
auch neue Wege gehen. Das geht
nur mit allen zusammen“, sagt
Okat. Das Programm kann sich
nun durchaus sehen lassen. Der
Freitag beginnt um 18.30 Uhr
mit dem Aufstellen des Kerb-
baums, danach folgt der traditio-

nelle Fassanstich. Ab 20.30 Uhr
sorgt die Rock’n’Roll Band „Len-
til Dish“ für ordentlich Stim-
mung. Am Samstag ist dann Par-
ty angesagt, wenn „Mixxed Up“
ab 20.30 Uhr das Kerbzelt rockt.
Frühes Erscheinen lohnt sich, an
beiden Tagen locken 30 Liter
Freibier. Der Eintritt kostet je-
weils sechs Euro inklusive Frei-
getränk. Kombitickets für beide
Tage gibt es für zehn Euro. Er-
hältlich sind die Karten im Vor-
verkauf bei allen Vereinsmitglie-
dern der Eintracht Oberissig-
heim und der Freiwilligen Feuer-
wehr oder an der Abendkasse.
Anders als in den vergangenen
Jahren findet die Veranstaltung
nicht im, sondern rund um das
Bürgerhaus statt. Das große

Festzelt sorgt mit Bierzeltgarni-
turen für die richtige Kerbatmo-
sphäre. Auch sonst ist für alles
gesorgt. Während an den ersten
beiden Tagen das Zelt gerockt
wird, steht am Sonntag die der
Nachwuchs und die Familie im
Mittelpunkt. Beginn ist um 10.30
Uhr mit einem Gottesdienst der
ev. Kirchengemeinde Issigheim
und Pfarrer von Doernberg, an-
schließend folgt der Frühschop-
pen. Hier erhofft man sich auch
aufgrund der Bundestagswahl
einen regen Zuspruch. „Erst zur
Wahl, dann zum Gottesdienst
und zum Frühschoppen. Das
klingt doch gut“, ist sich Klaus
Stephan, Vereinsvertreter von
Eintracht Oberissigheim, sicher.
Das hausgemachte Schnitzeles-

sen ab 12 Uhr hat ebenfalls be-
reits längere Tradition und er-
freute sich in der Vergangenheit
immer größerer Beliebtheit. Ab
14 Uhr kommen dann die klei-
neren Besucher auf ihre Kosten.
Ponyreiten, Kinderschminken
und eine Hüpfburg werden ge-
boten. Die hausgemachte Ku-
chentafel steht auch am Nach-
mittag im Zelt bereit. Außerdem
ist die Feuerwehr mit einem
Löschfahrzeug vor Ort und bie-
tet Wasserspiele an. Für das
leibliche Wohl ist an allen Tagen
mit verschiedensten Angeboten
am Grill-Imbiss und den ande-
ren Ständen bestens gesorgt.
Auch stehen Vergnügungspark-
stände bereit. Ein kleiner Wer-
mutstropfen ist die Terminwahl

anderer Sportvereine. Am glei-
chen Wochenende findet mit ei-
nem Oktoberfest ein weiteres
Großevent in Bruchköbel statt.
Ein anderes Datum käme für die
Oberissigheimer Kerb aber nicht
in Frage:„Die Kirchweih war
nun mal schon immer an die-
sem Datum Ende September, da
können wir das nicht einfach ir-
gendwann anders veranstal-
ten“, berichtet Stephan. Den-
noch hofft man auf viele Besu-
cher, damit man der Kerb wie-
der zu altem Glanz verhilft. In
den kommenden Jahren soll das
Event weiter etabliert werden.
„Wir wollen das langfristig ver-
anstalten und haben noch viele
Ideen wenn alles gut läuft“, so
Daniel Okat.

Der Bruchköbeler Kurier
verlost 2 x 2 Tickets unter
allen Einsendungen bis
zum 27.09.2017
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Also demnächst bei uns
im Geschäft! Wir freuen uns
über jeden Besuch, auch

wenn Sie nur neugierig sind.
Übrigens: Es geht auch

ohne Termin!

WEINLADEN

OHG

OHG

Hauptstraße 47-49
63486 Bruchköbel
Tel. 06181 6688815
Fax 06181 6688813

Öffnungszeiten:
Mo: Ruhetag
Di – Fr: 9.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 15.00 UhrInhaberin: Narges

Bolour

Flechtfrisur
zum Oktoberfest??

am Samstag, 23.9.2017,
um 19.00 Uhr in der
Ev. Jakobuskirche

Bruchköbel
Mit Werken von:
Grössler, Althouse,
Rutter, Bach u.a.

Tasteninstrumente:
Dr. E.-D. Berndt

Flöten:
U. Berndt, A. Buschmann,

H. Stroiczek

Leitung:
Katja Schütz

Eintritt frei

22.09.2017 Herbsthutzeabend, Eghalanda Gmoi, 17 Uhr,
Hauptstr., Bruchköbel

22. – 24.09. Rochusmarkt, Großauheim
22.-24.09.2017 Fr. + Sa. Zeltkerb in Oberissigheim, Live Musik,

Vergnügungspark,Waimerstr., So.Zelt-Gottesdienst,
Schnitzelessen, Kinder- u. Familienprogramm

22. – 25.09. Heldenberger Kerb, Nidderau-Heldenbergen,
Festplatz Bahnhofstraße

23.09.2017 TV Gelnhausen– SG Bruchköbel, SGB Handballspiel
3. Liga, Derby, 19.30 Uhr in Gelnhausen
Parklichterfest 2017, Langenselbold, Schlosspark
Oktoberfest, SG Bruchköbel Abt.. Fußball,
Sportplatz am Wald (Gumbinner Str.),
14 Uhr Spiel gegen Germania Dörnigheim,
16 Uhr, Spiel gegen Eintracht Wald-Michelbach,
18 Uhr Live-Musik mit den Madmovies

24.09.2017 Oktoberfest, SG Bruchköbel Abt. Fußball,
Frühshoppen mit bayrischen Schmankeln
SG Bruchköbel – HSG Sulzbach/Leidersbach,
SGB Handball Damen, Oberliga, 17 Uhr,
Dreispitzhalle Bruchköbel
Second Hand Basar, Langenselbold, Rhönstraße
Herbstflohmarkt, Herrenscheune, Langenselbold,
Schloßpark
Herbstfest Vogelschutzverein, Vogelschutzverein
Roßdorf, 10 Uhr
Allgemeiner Flohmarkt, KUS-Halle, Heldenbergen
Erlensee Sonntag, Tag der offenen Türen mit
verkaufsoffenem Sonntag

29.09.2017 MAYBEBOP – A-Capella-Pop, Klosterberghalle,
Langenselbold
Abend-Secondhandmarkt für Kleidung ab Gr. 128,
Bürgerhaus Oberissigheim, 18.30 – 20.30 Uhr,
Anmeldung unter flohmarkt@am-brunnen.de

30.09.2017 Königsschießen,
Schützenverein Falke Niederissigheim, 18 Uhr
Secondhand-Basar fürKleidungabGr. 56, Spielsachen
undGroßteile, 15–17 Uhr,BürgerhausOberissigheim,
Anmeldung unter secondhand@eks-ev.de

01.10.2017 Tag der Märkte / verkaufsoffener Sonntag in der
Innenstadt, Hanau
Erntedankgottesdienst mit anschl. Frühschoppen,
Kath. Kirche, Langenselbold
21. IGHA Bauern- &Schlemmermarkt, Hanau,Altstadt
Antik- und Trödelmarkt, Hanau, Altstadt
IGHA Bücherflohmarkt, Hanau, Altstadt
Kreativmarkt „Handgemacht“,Hanau,Freiheitsplatz
Autoshow, Hanau, Marktplatz
Allgemeiner Flohmarkt, Willi-Salzmann-Halle,
Nidderau

02.10.2017 Traditionelles „Schlachtfest im Spritzenhaus“,
FFW Roßdorf, 18 Uhr

03.10.2017 15. Federweißenfest, Hanau, Wilhelmsbad
06.10.2017 Vorlesen & Basteln – Die Geschichte vom kleinen Sie-

benschläfer, der nicht einschlafen wollte, 16 Uhr,
Stadtbibliothek Bruchköbel
Oktoberfest mit dem Posaunenchor Bruchköbel,
17.30 Uhr, Bruchköbel, Sozialzentrum
Oktoberfest, 20 Uhr, Bruchköbel, Vereinsheim der
Aquarienfreunde

08.10.2017 Mais- und Kürbisfest, 11 – 18 Uhr, Bruchköbel,
Rund um den Freien Platz

09.10.2017 Bücherzwerge, 16 Uhr, Stadtbibliothek Bruchköbel
09. – 13.10. Kinder-Kultur-Tage 2017, Fritz-Hofman-Stiftung in

Kooperation mit der Stadt Bruchköbel,
www.fhofmannstiftung.de

Der Froschkönig
(Bruchköbel/pm) – Theater für
Kinder „Vergiss mein nicht“.
Am Donnerstag, den
28.09.2017 um 16.30 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus,
Martin-Luther-Str. 2. Einlass 30
Minuten vor Beginn. Eintritt 8
€ (kein Vorverkauf). Spieldauer
ca. 1 Stunden

Flohmarkt „Rund
ums Kind“
(Bruchköbel/pm) - ...im Bür-
gerhaus Bruchköbel am Sonn-
tag, den 01. Oktober 2017.
Der Elternbeirat der Kita Zau-
berweide veranstaltet im Bür-
gerhaus Bruchköbel am Sonn-
tag, den 01. Oktober 2017 in der
Zeit von 13.30 Uhr bis 16.30
Uhr wieder den beliebten Floh-
markt „Rund ums Kind“. Ver-
kauft werden Kinderbeklei-
dung von Gr. 50 bis Gr. 188, Ba-
byausstattung, Spielsachen,
Bücher, Kinderfahrzeuge und
vieles mehr. Für das leibliche
Wohl wird mit einem großen
Kuchenbuffet, Kaffee und Erfri-
schungsgetränken gesorgt. Die
Einnahmen aus dem Flohmarkt
kommen Projekten der Kita
Zauberweide zu Gute.

Benefizkonzert der
Soroptimisten
(Hanau/pm) – Musik verbin-
det die Menschen über alle in-
neren und äußeren Grenzen
hinweg- Benefizkonzert SI
Hanau. Das diesjährige Bene-
fizkonzert der Soroptimisten
kommt als kunterbuntes
Herbstkonzert daher.
Den Abend gestaltet das Mel-
low-Tone-Trio unter der Lei-
tung von Werner Bayer, unter-
stützt von Diana Mause und
zwei ihrer Schüler sowie dem
„Kunterbunten Fröbelchor“.
Der Fröbelchor existiert seit
sieben Jahren. 30 Schülerin-
nen und Schüler treffen sich
einmal in der Woche und ha-
ben durch das gemeinsame
Musizieren viel Spaß: Musik
verbindet die Schüler, Musik
schweißt zusammen.
Ein ganz außergewöhnlich be-
eindruckendes Erlebnis für
den Chor war die Einladung
zur Bundesbegegnung „Schu-
len musizieren“ in Karlsruhe
vom 18.-21. Mai 2017. Als eine
von zwei Förderschulen aus
ganz Deutschland wirkte der
„Kunterbunte Fröbelchor“
mit. Mit den Einnahmen des
Benefizkonzertes wird das
Schulessen der Fröbelschule
unterstützt.
Dass gemeinsames Essen viel
mehr als die bloße Nahrungs-
aufnahme ist, weiß mittler-
weile jeder. Abgesehen von
dem wundervollen Gefühl des
Sattwerdens, dient es der
Kommunikation, der Soziali-

sierung, welche weit über das
bloße Erlernen von Tischsit-
ten, hinaus geht, dem Erfah-
ren von Gemeinschaft und Zu-
sammengehörigkeit. In der
Fröbelschule gehören die ge-
meinsame Zubereitung des
Frühstücks und das Mittag-
essen deshalb zum pädagogi-
schen Konzept der Ganztags-
schule. Da nicht alle Kosten
über öffentliche Mittel gedeckt
werden können und der Eigen-
anteil der Schüler nicht immer
gezahlt wird oder werden
kann, ist die Schule auf Spen-
den angewiesen, damit Kinder
und Jugendliche keine Aus-
grenzung erfahren.
Der Soroptimist International
Club Hanau bedankt sich bei
allen Mitwirkenden und lädt
nach dem Konzert zum ge-
meinsamen Beisammensein
bei einem leckeren Hessischen
Buffet ein. Die umfangreichen
und leckeren Buffets der Sor-
optimisten sind mittlerweile
ein Geheimtipp, denn gemein-
sames Essen und Trinken ver-
bindet und bereitet allen Be-
teiligten viel Spaß, hier
schließt sich der Kreis.
Das Konzert findet am 30. Sep-
tember ab 19 Uhr in der Hohen
Landesschule Hanau statt.
Kartenvorverkauf:
Hotel Zum Riesen (06181 250
250), Family Apotheke, Scho-
kolädchen Bruchköbel oder
Abendkasse (EW 18 EUR/ Kin-
der 12 EUR).

Innerer Ring 5 . 63486 Bruchköbel
Tel. 06181/78355

info@rathaus-buchhandlung-brk.de
www.rathaus-buchhandlung-brk.de

BÜCHER MIT HERZ

Kinovorführung im
Jugendzentrum
(Bruchköbel/pm) – Am 20. Sep-
tember 2017, 18 Uhr, im JUZ,
Hauptstraße 32, Bruchköbel
zeigen wir die amerikanische
Filmkomödie „The Blues
Brothers“ von 1980. John
Belushi und Dan Aykroyd sind
im Auftrag des Herrn unterwegs

und nicht zu stoppen. Wenn Sie
dieser Rahmen für neue Begeg-
nungen anspricht, kommen Sie
mit Ihren Freunden und Interes-
sierten ins JUZ. Veranstalter des
Kinoabends ist die Flüchtlings-
hilfe Bruchköbel. Der Eintritt ist
frei!

Hilfe braucht Helfer.
Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224 | 60599 Frankfurt/Main
Spendenkonto 488 888 0 | BLZ 520 604 10
www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0 | Fax: +49 69.707 997-20

Konzert des
Singkreises
(Bruchköbel/pm) – Am Sams-
tag, dem 23.09. 2017 um 19
Uhr, lädt der evangelische Sing-
kreis Bruchköbel sehr herzlich
zu seinem Konzert in der ev.
Jakobuskirche in Bruchköbel
ein. In diesem Jahr bilden neue
geistliche Lieder den Schwer-
punkt des Konzertes. Es erklin-
gen Ausschnitte aus der Messe
„Wie Feuer in der Nacht“
(Text:Eugen Eckert, Musik:
Ralf Grössler), sowie Komposi-
tionen von Althouse, Rutter,
Michel u.a.. Begleitet wird der
Chor von Dr. E.-D. Berndt am
Tasteninstrument. Außerdem
wirken die Querflötistinnen U.
Berndt, A. Buschmann sowie
H. Stroiczek mit. Die Leitung
hat K. Schütz. Der Eintritt zum
Konzert ist frei. Am Ende wird
eine Spende erbeten.
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Fliederstraße 6 . 63486 Bruchköbel
Tel. 06181/71539 . Fax 06181/5789140
wegener-steinmetz@t-online.de . www.wegener-steinmetz.de

Ihr Spezialist für ✓ Bodenbeläge
✓ Treppen
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✓ Grabdenkmäler ...
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telefonischer Übermittlung keine Haftung.

Christa
Biehl
06183/802814
www.biehl-
notarin.de

Max Igor
Breitmoser
06183/802813
www.ra-
breitmoser.de

Notarin & Rechtsanwältin
– Erb- und Pflichtteilsrecht
– Patientenverfügungen
– Grundstücksrecht

Biehl & Breitmoser
Rückinger Straße 5 · 63526 Erlensee

Rechtsanwalt & Fachanwalt
für Arbeitsrecht
– Arbeits- und Verkehrsrecht
– Vertragsrecht

Spendengala Semiha Bähr Bridal Couture
VR Bank Main-Kinzig-Büdingen eG, DE30506616390004060725
Der Reinerlös der Veranstaltung geht an die
„Stiftung RTL – Wir helfen Kindern e.V.”

Andreas Rietz
Hoteltester
von Kabel 1

Flo Mende
Sänger –

The Voice of Germany

Thomas Krüger
Pianist –

RTL Das Supertalent

Mystery BrotherZ
Musiker –
RTL Das Supertalent

Nick Montes
Sänger –
RTL Das Supertalent

Anni Heitkötter
Model/
Designerin

Spendengala
14. Oktober 2017

Genießen Sie einen wundervollen
Abend mit Gala-Menü,

großer Spenden-Tombola und
unseren prominenten Gästen!

Sektempfang ab 18 Uhr im Bürgerhaus,
Jahnstraße 3, 63486 Bruchköbel

Eintrittskarten erhalten Sie gegen eine Spende
ab 180,– € u. a. bei Semiha Bähr Bridal Couture,

Hauptstraße 12, Bruchköbel

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinde Bruchköbel
21.09.: 15 Uhr Frauenhilfe, 15.45 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim
AWO, 18.30 Uhr Rondo Jakobus; 22.09.: 20 Uhr Bibelkreis E 100;
23.09.: 9 Uhr Kinderkirche, 19 Uhr Konzert des Ev. Singkreises; 24.09.:
10 Uhr Gottesdienst – Perspektivwechsel; 18.30 Uhr FeierAbendgottes-
dienst; 25.09.: 18 Uhr Posaunenchor, 20 Uhr Singkreis; 26.09.:16 Uhr
Erntedankgottesdienst im Seniorenheim KURSANA, 18 Uhr Literatur-
kreis; 27.09.: 18 Uhr Frauenkreis; 28.09.: 18 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet, 18.30 Uhr Rondo Jakobus.
Evangelische Gemeinschaft Bruchköbel
22.09.: 18.30 Uhr Jugendkreis „Faith Inc.“; 24.09.: 10 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl (Simon Feucht); 27.09.: 19.30 Uhr Bibelstunde; 29.09.:
17 Uhr F3-Teentreff (10–14 Jahre, 14-tägig), 18.30 Uhr Jugendkreis
„Faith Inc.“
Katholisches Pfarramt „Erlöser der Welt“
22.09.: 8.30 Uhr Hl. Messe; 23.09.: 18 Uhr Vorabendmesse; 24.09.: 9.30
Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde und Kinderwortgottesdienst im
Don Bosco Haus; 25.09.: 18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Hl. Messe;
26.09.: 14.30 Uhr Seniorenmesse; 27.09.; 8.30 Uhr Hl. Messe; 28.09.:
15.45 Uhr Hl. Messe im Altenheim; 29.09.: 8.30 Uhr Hl. Messe; 01.10.:
9.30 Uhr Familienmesse zu Erntedank.
Katholische Kirchengemeinde St. Familia
23.09.: 18 Uhr Vorabendmesse; 24.09.: 25. Sonntag im Jahreskreis,
10.30 Uhr Heilige Messe mit Vorstellung der Erstkommunikanten;
26.09.: 14.30 Uhr Heilige Messe zum Seniorennachmittag; 28.09.:
9 Uhr Heilige Messe, 18 Uhr ökum. Friedensgebet in der ev. Jakobuskir-
che; 29.09.: 9 Uhr Heilige Messe.
Bruchköbel „St. Bonifatius”, Bruchköbel-Butterstadt
24.09.. 25. Sonntag im Jahreskreis, 8.15 Uhr Heilige Messe.
Evangelische Kirchengemeinde Roßdorf
24.09.: 10 Uhr Gottesdienst mit 1. Abendmahl der Konfirmanden mit
der Gemeinde; 26.09.: 18.30 Uhr Lutherfreunde, 20 Uhr Kirchenchor;
28.09.: 19.30 Uhr Posaunenchor. www.kirchenkreis-hanau.de
Kirche des Nazareners,Blochbachstr. 34, Bruchköbel –Roßdorf
24.09.: 10:30 Uhr Gottesdienst mit Dekan Dr.Walter Hilbrands.
www.bruchkoebel.nazarener.de
Kirchengemeinde Issigheim:
Niederissigheim
24.09.: 10 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus; Di. 26.09.: 16.30
– 18 Uhr Konfirmandenunterricht; Do. 09:30 12 Uhr Kreativtreff im
Gemeindehaus; Do. 20 Uhr Kirchenchor.
Oberissigheim
24.09.2017, 10:30 Uhr Kerbgottesdienst im Festzelt (Pfr. v. Dörnberg),
26.09.2017, 16:30 – 18: Uhr Konfirmandenunterricht in Niederissig-
heim, Mi. 27.09.2017, 14:30 – 16 Uhr Frauenhilfe, 28.09.2017, 18:30
Uhr Ökumenischer Bibelkreis im Gemeindehaus, 29.09.2017, 09:15 –
11:00 freier Mutter-Kind-Treff für Kinder von 0–3 Jahre im Gemeinde-
haus. www.ev-kirche-issigheim.de.
Christliche Gemeinschaft Oberissigheim
21.09.: 16 Uhr Bibelgespräch; 22.09.: 20 Uhr WortWerkstattPLUS;
24.09.: 10.30 Uhr Gottesdienst mit Gretel Kunz, mit Kinderbetreuung;
26.09.: 16.30 bis 18.15 Uhr KIT (KidsTreff) für Kids von 3 bis 11 Jahren,
19.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche und junge Erwachsene ab 16
Jahren; 27.09.: 17.30 Uhr Teenkreis für Jugendliche von 12 – 15 Jahren,
weitere Infos unter: www.cgois.de

Anzeige10 Jahre Semiha Bähr
Bridal Couture
(Bruchköbel/pm) - Am
14.10.2017 erwartet Sie, an-
lässlich des 10-Jährigen Jubilä-
ums von „Semiha Bähr Bridal
Couture“ ein roter Teppich, der
Sie neben vielen Prominenten
und Politikern zur 1. Spenden-
gala der Designerin Semiha
Bähr bringt! Im Bürgerhaus
Bruchköbel werden Sie ab 18
Uhr mit einem Glas Sekt per-
sönlich von der Initiatorin der
Spendengala begrüßt und er-
halten neben toller Unterhal-
tung durch Andreas Rietz,
Anni Heitkötter, Mystery
BrotherZ, Thomas Krüger, Nick
Montes, Flo Mende, Silke Seu-
fert usw. ein besonderes 4-Gän-
ge-Menü des Caterers „Holle´s
am Schlosspark“! Semiha Bähr

ist Designerin Ihrer eigenen
Bautmodenkollektion „Cou-
ture by Semiha Bähr“. Sie fer-
tigt Ihre Kleider im eigenen
Atelier in Bruchköbel und ist
stolz sagen zu dürfen: Meine
Kleider tragen das Label „Ma-
de in Germany“. Verbringen
Sie einen glamourösen und
abwechslungsreichen Abend
und tuen Sie gleichzeitig Gu-
tes. Der Reinerlös der Ver-
anstaltung geht an „Stiftung
RTL – Wir helfen Kindern
e.V.“. Die begrenzten Tickets
erhalten Sie ab sofort bei
Semiha Bähr Bridal Couture
Telefon: 06181 9830397, in-
fo@ couture-bysemihaba-
ehr.com oder dem Kulturring
Bruchköbel (Tel.: 06181
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Spiele-Abend
(Windecken/pm) Ab sofort
wird einmal im Monat, immer
donnerstags im Gemeindehaus,
Eugen-Kaiser-Str. 35 von 18.30
Uhr bis ca. 21.30 Uhr in froher
Runde gespielt.
Zwar gab es noch einige freie
Plätze, aber ein großer Tisch
war besetzt. „Sachsen-Kniffel“
und „sechs nimmt“ wurde den
Mitspielern erklärt und los
ging‘s.
Bei „sechs nimmt“ dachten
zwar manche, es kommt auf die
bunten Karten an, aber weit ge-
fehlt. Bei diesem Spiel geht es
darum durch taktisches Anle-
gen möglichst wenig Hornoch-
sen zu bekommen. Jeder kann
sein Lieblingsspiel mitbringen,
Mitspieler sind schnell gefun-
den. Auch für später kommen-
de Gäste gibt es die Möglichkeit
noch mit einzusteigen.
Die Termine für die nächsten
Spiele-Abende: 05.10., 09.11.,
14.12., 18.01.

Luther und die Musik
(Oberissigheim/pm) – Konzert
am Sonntag, 1. Okt. 2017 um
17 Uhr in der ev. Kirche in
Bruchköbel-Oberissigheim.
Passend zum Lutherjahr bieten
Christoph Brückner an der Or-
gel und die Trombonebrothers
als Posaunenquartett ein Kon-
zert in der Oberissigheimer ev.
Kirche an. Luther und die Mu-
sik bedeutet aber nicht, dass
nur „Altes“ gespielt wird, nein,
es gibt auch „Modernes“, ganz
im Sinne Martin Luthers und
der Reformation, die auch mu-
sikalisch viele Neuerungen mit
sich brachte. Lassen Sie sich al-
so von diesem Konzert zum
500. Reformationsjubiläum
überraschen. Schon zweimal
gab es ein gemeinsames Kon-
zert der Trombonebrothers und
Christoph Brückner. Orgel und
Posaune passen wunderbar zu-

sammen. Herr Brückner kon-
zertiert zur Freude der Kirchen-
gemeinde Issigheim seit 2011 re-
gelmäßig an der romantischen
Ratzmannorgel der ev. Kirche in
Oberissigheim. Die gemein-
samen Konzerte mit den Trom-
bonebrothers, die damals noch
aus den Gebrüdern von
Dörnberg und den Gebrüdern
Gersting bestanden, waren be-
sondere Highlights.
Nachdem Joachim von
Dörnberg nach Australien aus-
gewandert ist, stellt sich im
Konzert sein Nachfolger vor.
Die heiter bis nachdenkliche
Moderation übernimmt wieder
Pfarrer von Dörnberg, der ja
von Beginn an ein Mitglied des
Posaunenquartetts ist. Das Kon-
zert kostet keinen Eintritt,
Spenden werden aber gerne
entgegen genommen.

„FeierAbend“- Gottesdienst
(Bruchköbel/pm) - Thema: Ei-
ne verachtete, gescheiterte
Frau begegnet Jesus. Wasser
holen, auch heute noch für vie-
le Menschen ein beschwerli-
ches aber lebenswichtiges Un-
ternehmen. Aber warum geht
eine Frau alleine in der Mittags-
hitze zum Brunnen? Weil ihre

Gesellschaft sie für verachtet
und gescheitert hält. Doch
dann kommt es zu einer nicht
alltäglichen Begegnung, die ihr
Leben verändert. Impulse und
Gedanken dazu begegnen den
Besuchern des nächsten Feier-

975295) ab einer Spende von
180 Euro pro Person. (Spen-
denquittungen werden ausge-
stellt.) Dort erhalten Sie eben-
falls Flanierkarten für die An-
schlussparty ab 23:00 Uhr für
38 Euro pro Person (inkl. ei-
nem Glas Sekt).

Tanzen
für Senioren
(Bruchköbel/pm) – Die Stadt
Bruchköbel führt zusammen
mit dem Landfauenverein
Bruchköbel am Donnerstag,
den 21.09. die nächste Tanzver-
anstaltung im Bürgerhaus
Bruchköbel durch.
Das Tanzvergnügen beginnt um
14 Uhr und endet um 17 Uhr. Es
spielt in bewährter Weise
„Schmidtchen Schleicher“ und
für das leibliche Wohl ist mit
Kaffee und Kuchen der Land-
frauen bestens gesorgt. Eingela-
den ist jeder der an Tanz und
Musik mit guter Unterhaltung
Gefallen findet. Der Eintritt be-
trägt nur 3 €. Auf ein gut gefüll-
tes Parkett freuen sich die Ver-
anstalter.

Abend-Gottesdienstes in der
Bruchköbeler Jakobuskirche.
Am Sonntag, den 24. Septem-
ber um 18.30 Uhr findet er
statt. Für leibliches Wohl und
Gesprächsmöglichkeiten im
Anschluss ist gesorgt.

Vortrag „Säuren
im Organismus“
(Bruchköbel/pm) – Am Frei-
tag, den 29.09.2017 laden Mit-
glieder des Förderverein für
Gesundheit, Vitalität und Le-
bensqualität um 19 Uhr zu ei-
nem ca. 1,5 stündigen, öffentli-
chen Vortrag mit anschließen-
der Gesprächsrunde in das
„AWO“-Pflegeplus GmbH Sozi-
alzentrum Bruchköbel, Haupt-
straße 113, 63486 Bruchköbel
ein.
Unter dem Motto „Erkenne die
Hilferufe Deines Körpers und
bring ihn wieder in Balance“
wird erörtert, wie sich Stoff-
wechsel-Blockaden und das
Thema „Säuren im Organis-
mus“ auf die Lebensqualität je-

des Einzelnen auswirken kön-
nen. Haben Symptome wie
Hautprobleme, Allergien,
Herz-Kreislauf-Probleme, Ver-
spannungen, Gelenk- und
Kopfschmerzen, Übergewicht
ihre Ursache in den belasten-
den Einflüssen unserer moder-
nen Welt? Außerdem werden
wir noch auf das Thema: „Na-
türliche Grippevorbeugung“
eingehen!
Dieser Frage wird bei einem in-
teraktiven Vortrag nachgegan-
gen und anschließend zum re-
gen Erfahrungsaustausch ein-
geladen. Anmeldung bitte un-
ter 01633900356 Frau Eisert.
Eintritt frei!
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Bands mit Live Musik, Getränke und Speisen
• Rathausplatz Infostand: Infos über den Gewerbeverein und das
Bundesprogramm „Partnerschaft für Demokratie Erlensee-
Rosenbach“ des Bürgerverein Soziales Erlensee

• Kinderaktivitäten wie Kinderhüpfburg und Kinderschminken

• Livemusik ab 11 Uhr „Der Michel“, ab 15 Uhr „Smiley Garfield“

• Go-Kart-Fahren mit der ADAC-Jugendgruppe

• Stadtbücherei: Bücherflohmarkt 10.00 bis 17.00 Uhr

Rundkurs mit der Bimmelbahn
Shoppen – besichtigen – informieren

Anhand eines überall in den Geschäften ausliegenden Flyers ist der Stre-
ckenplan entlang der verkaufsoffenen Läden, Restaurants, Unternehmen und
Werkstätten gut zuzuordnen, so dass es für alle Shopping-Freunde einfach und
bequem sein wird, eine individuelle Tour durch Erlensee für sich zu planen.

Nicht unerwähnt bleiben soll, dass viele Teilnehmer dieses verkaufsoffenen
Sonntags sich besondere Rabattaktionen oder Unterhaltungsprogramme für
ihre Gäste ausgedacht haben. Die einzelnen Programmpunkte sind ebenfalls
in dem Flyer aufgeführt.

13. „erlenseer sonntag“
am 24. September 2017
ein Schaufenster der Stadt und eine
Präsentation der Gewerbetreibenden

Wir würden uns freu
en, Sie am 24. September

am Erlenseer Sonntag
begrüßen zu dürfe

n.

Neue Reiseführer
(Erlensee/pm) – Die Stadtbücherei Erlensee
darf sich dieses Jahr über einen Medien-
zuschuss des Landes Hessens freuen. Somit
steht ein höheres Kontingent für neue Medien
zur Verfügung, womit die Aktualität des Ge-
samtbestandes in höherem Umfang gewähr-
leistet werden kann. Ein Teil des Zuschusses
wurde jetzt in die Reiseführer-Abteilung inves-
tiert. So wurden 65 neue Reise- und Wander-
führer von beliebten Urlaubszielen ange-
schafft, die ab sofort ausgeliehen werden kön-
nen. Der nächsten Urlaubsplanung steht nun
nichts mehr im Wege. Die Mitarbeiterinnen der
Stadtbücherei freuen sich auf Ihren Besuch
und helfen Ihnen gerne, sich in der Reisefüh-
rer-Abteilung, und selbstverständlich auch in
allen anderen Abteilungen, zurechtzufinden.
Die Öffnungszeiten der Stadtbücherei Erlensee
sind: montags 14:00 bis 17:00 Uhr, dienstags
10:00 bis 14:00 Uhr, donnerstags 10:00 bis
14:00 Uhr und 16:00 bis 19:00 Uhr, freitags
14:00 bis 17:00 Uhr. Stadtbücherei Erlensee,
Langendiebacher Straße 35a, 63526 Erlensee,
Tel. 06183/900551, eMail:
buecherei-erlensee@t-online.de

„13. erlenseer sonntag 2017“
11:00 – 18:00 Uhr
(Erlensee/pm) - . Am Sonntag, den 24. Sep-
tember ist es wieder soweit. Der Gewerbever-
ein Erlensee e.V. veranstaltet mit der Unter-
stützung der Stadt Erlensee den beliebten
verkaufsoffenen „erlenseer sonntag“, ein
Schaufenster der Stadt und eine Präsentation
der Gewerbetreibende. Allen Besuchern wird
die Gelegenheit geboten, Erlensee und seine
Geschäfte, Handwerker und Betriebe vor Ort
kennen zu lernen und mit ihnen zu feiern.
Auch am diesjährigen „13. erlenseer sonn-
tag“ haben sich die Teilnehmer viele Gedan-
ken gemacht, um den interessierten Besu-
chern ihre Produkte, Tätigkeitsbereiche und
Dienstleistungen vorzustellen und auch so
einiges fürs Auge und den Gaumen anzubie-
ten.
Beginnen wird der erlenseer sonntag ab 11:00
Uhr. Die bewährte, schon als Tradition zu be-
zeichnende, Bimmelbahn wird die Besucher
kostenlos wieder vor Ort zu den einzelnen
Teilnehmern bringen (siehe Route). Auf den
Flyern, die überall erhältlich sind, lesen die
Besucher alle notwendigen Informationen
über die Standorte und die jeweiligen Ange-
bote.
Rund um den Rathausparkplatz erhalten die
Besucher neben Informationen über den Ge-
werbeverein und das Bundesprogramm
„Partnerschaft für Demokratie Erlensee-Ro-
denbach“ des Bürgerverein Soziales Erlensee

und der Stadt Erlensee auch Kaffee und Ku-
chen, Getränke und verschiedene warme
Speisen. Kinderaktivitäten wie Kinderhüpf-
burg und Kinderschminken bei der Sparkasse
Hanau und der VR-Bank MK-Büdingen. Auf
der Bühne des GVE wird ab 11:00 Uhr Live-
musik mit „Der Michel“ und danach ab ca. 15
Uhr Smiley Garfield zu hören sein.
Bei EP-Schäfer spielt die Band „KIKTRON“,
Bei Boutique AVENUE 45, Toom-Baumarkt,
Racktours gibt es ab 11:00 Uhr Livemusik, bei
BeneVit Haus Rosengarten ist Tag der offenen
Tür mit Waffeln, Musik und Kinderschmin-
ken.
Racktours, Rollladen-Wagner und Schwab
und Wagner laden in den Biergarten ein,
beim Toom-Baumarkt findet Go-Kart-Fahren
mit der ADAC-Jugendgruppe auf dem Park-
platz statt.
Die Stadtbücherei Erlensee veranstaltet einen
großen Bücherflohmarkt mit Kaffee und Ku-
chen, bei Kaminbau GmbH findet wieder die
2-tägige Hausmesse am Samstag und Sonn-
tag statt. Die Georg Büchner Schule backt
Pizza aus eigenen Pizzaofen.
Die teilnehmenden Geschäfte haben zwi-
schen 11:00 und 17:00 Uhr verkaufsoffen.
Weitere Infos entnehmen sie den Flyern, die
überall erhältlich sind oder am Infopavillon
des Gewerbevereins Erlensee auf dem Rat-
hausplatz.
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TERRASSENDÄCHER
Individuell für Ihren Bedarf

… einfach selbst erfa
hren

Fahrschule
Eberwein

Ausbildung in den Klassen:
B, BE, A, A1, A2, AM, Mofa

ASF Aufbauseminare für
Fahranfänger

Anmeldung und Unterricht:

Erlensee:
Dienstags: 18:00-20:00 Uhr
Samstags: 11:00-12:30 Uhr
Rodenbach:
Mittwochs: 18:00-20:00 Uhr

Telefon & Fax: 06183/2948
Erlensee, Gartenstraße 3
Rodenbach, Ringstraße 2

Pietät Heinrich Hixt
Inhaber Reinhard Hixt

John-F.-Kennedy-Straße 4
63526 Erlensee
Telefon (0 61 83) 29 50
Telefax (0 61 83) 29 77

● Erledigung aller Formalitäten
● Erd- und Feuerbestattungen
● Bestattungsvorsorge
● Überführungen
● Seebestattungen

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar!

STEUERBERATER PARTNERSCHAFT MBB

2017
Grußwort des 1. Vorsitzenden
Heinz Schneider
(Erlensee/pm) – Auch in diesem Jahr
veranstaltet der Gewerbeverein Erlen-
see am Sonntag, 24.09.2017, den inzwi-
schen „13. erlenseer sonntag 2017“,
ganz in der Tradition der letzten Jahre.
Ganz im Sinne unseres Mottos „Hier
wohne ich, hier kaufe ich ein“ erfreut
sich der „erlenseer sonntag“ als attrak-
tives Schaufenster von Handel, Hand-
werk und Gewerbe in Erlensee als ein
Highlight der Stadt immer mehr Be-
liebtheit.
Hierzu sind alle Besucher aus nah und
fern herzlich eingeladen, die Gewer-
betreibenden, Dienstleister und Einzel-
händler in ihren Betrieben, in den Aus-
stellungsflächen, auf dem Rathauspark-
platz und in der Rückinger Straße zu
besuchen. Die Aussteller, überwiegend
Mitglieder des Erlenseer Gewerbever-
eins, geben sich wieder alle erdenkliche
Mühe, um ihre Leistungsfähigkeit, ih-
ren Service und die Nähe zum Kunden
unter Beweis zu stellen. Sie wollen die

Besucher über aktuelle
Neuerungen, tolle Aktionen
und Angebote informieren,
sie wollen zeigen, was sie
leisten können. Zusammen
mit Vereinen und Verbän-
den finden Aktionen für die
Kleinen mit viel Spiel und
Spaß statt.
Das und noch Vieles mehr
bietet der „erlenseer sonn-
tag“. Auf Wunsch einiger
Teilnehmer und Besucher haben wir
den Beginn auf 11:00 Uhr verlegt und
bis 18:00 Uhr verlängert. Unsere teil-
nehmenden Geschäfte werden von
11.00 – 17:00 Uhr geöffnet haben.
Wie in den vergangenen Jahren haben
die Besucher bei hoffentlich schönem
Spätsommerwetter Gelegenheit mit der
Bimmelbahn auf der festgelegten Route
die verschiedenen Stationen der Teil-
nehmer zu erreichen. Weitere interes-
sante Informationen über die Teilneh-

mer entnehmen sie dem Fly-
er zum „erlenseer Sonntag“
auf unserer Homepage.
Auch dieses Jahr präsentiert
sich der Gewerbeverein Er-
lensee auf dem Rathaus-
parkplatz mit einem Infozelt
und auf seiner Bühne wird
ab 11:00 Uhr Livemusik mit
„Der Michel“ und danach
ab ca. 15 Uhr Smiley Gar-
field zu hören sein.

Die Teilnehmer bieten den Besuchern
ein reichhaltiges kulinarisches Ange-
bot, Live-Musik der unterschiedlichs-
ten Stilrichtungen, Hüpfburgen und
Programme für Kinder sowie weitere
zahlreiche Highlights und Informatio-
nen.
Der Gewerbeverein Erlensee e.V. und
alle Teilnehmer des „erlenseer Sonntag
2017“ freuen sich auf Ihren Besuch!
Heinz Schneider
1. Vorsitzender des GVE

Begrüßung der neuen Auszubildenden
(Erlensee/pm) – Bürgermeister Stefan
Erb begrüßt Auszubildende für das Rat-
haus und junge Nachwuchskräfte für
die Kinderbetreuung in Erlensee. Seit
vielen Jahren ist die Stadt Erlensee be-
strebt, jungen Menschen im Rahmen
ihrer schulischen und
beruflichen Ausbil-
dung Praktikums-
und Ausbildungsplät-
ze anzubieten. So
konnten auch in die-
sem Jahr zahlreiche
Bewerber entspre-
chende Stellen antre-
ten.Seit September
2017 sind in den fünf
städtischen Kinder-
tagesstätten und dem
neu eröffneten Hort-
haus „Langendieba-
cher Straße“ ins-
gesamt sieben Sozial-
assistentinnen bzw.
Sozialassistenten be-

schäftigt. Darüber hinaus haben dort
fünf Praktikantinnen im Anerken-
nungsjahr ihre Beschäftigung auf-
genommen. Das Bild wird ergänzt
durch eine Auszubildende zur Verwal-
tungsfachangestellten. Bürgermeister

Stefan Erb begrüßte alle im Rahmen ei-
ner kleinen Feierstunde im Rathaus und
wünschte ihnen viel Erfolg. Diesen
Wünschen schloss sich der Personalrat
an und überreichte ihnen ein kleines
Präsent.
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Großer
Bücherflohmarkt
(Erlensee/pm) – Am Erlenseer Sonntag, dem 24. Septem-
ber 2017, von 11 Uhr bis 17 Uhr findet der diesjährige
Herbst-Bücherflohmarkt der Stadtbücherei Erlensee statt.
Bei selbstgebackenem Kuchen und Fairtrade-Kaffee kann
nach dem Stöbern eine Pause eingelegt werden. Direkt vor
der Stadtbücherei wird es auch wieder eine Haltestelle der
Bimmelbahn geben. Für weitere Fragen stehen die Mit-
arbeiterinnen der Stadtbücherei Erlensee gerne zur Verfü-
gung, Langendiebacher Straße 35a – Eingang: Konrad
Adenauer Straße, Tel.: 06183/900551 oder eMail:
buecherei-erlensee@t-online.de
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Hausmesse am Sonntag, 24.9. von 10-17 Uhr

Besuchen Sie
unsere große

Ofenausstellung!

Unser neues Holz- und
Pizzaofensortiment mit Verkostung!

Wir stellen und betreuen die Bühne, Ton- und Lichttechnik beim
ERLENSEER SONNTAG 2017 auf dem Parkplatz am Rathaus

Verkaufsoffener Sonntag
am 24. September 2017!

Wir freuen uns über Ihren Besuch
und präsentieren Ihnen unsere

Schmuck- und Uhrenkollektion!
Erlensee im Ortszentrum, Telefon 06183-4149

Waldstraße/Ecke Langendiebacher Straße

www.hirchenhain-erlensee.de

Bruchköbel, Rathauspassage, Tel. 06181-77891
Erlensee, Rückinger Str. 5, Tel. 06183-2194

Grußwort von Bürgermeister
Stefan Erb zum 13. Erlenseer Sonntag
Hier wohne ich, hier kaufe ich ein –
bleibt auch in diesem Jahr der ideale
Werbeslogan für unseren 13. Erlenseer
Sonntag.
Wie jedes Jahr, Ende September, dann
wenn das Wetter in Erlensee bekanntlich
am schönsten ist, öffnen unsere Firmen,
Geschäfte und Betriebe ihre Tore und
heißen Sie alle herzlich willkommen.
Unsere stadteigene Messe für alle Ge-
werbetreibende aus Erlensee, wird fe-
derführend von dem Gewerbeverein Er-
lensee e.V. (GVE) mit viel Herzblut von
langer Hand geplant und betreut. Das
große Engagement zahlt sich jedes Jahr
aus, denn der Erlenseer Sonntag ist in
unserer Stadt nicht mehr wegzudenken.
Deshalb gleich an dieser Stelle meinen
herzlichsten Dank an alle Akteure und
Mitwirkende, denn dies bedeutet im Vor-
feld immer sehr viel Arbeit und Einsatz,
damit so ein Event überhaupt auf die
Beine gestellt werden kann. Wir Erlen-
seer können uns glücklich schätzen, sol-
che Menschen unter uns zu haben.
Dieses Jahr sind 25 Unternehmen dabei
und es freut mich, dass darunter auch
noch ganz junge Gewerbetreibende in
Erlensee zu finden sind.
Besonders unseren Neubürgern kann
ich den Erlenseer Sonntag ans Herz le-
gen. Nutzen Sie diesen besonderen Tag
in Erlensee und lernen Ihren neuen

Wahlwohnort richtig gut
kennen, in Verbindung mit
einem schönen und ent-
spannten Familienausflug.
Die Küche zuhause kann
ruhig kalt bleiben, denn Sie
finden viele Stände mit ei-
ner großen Auswahl an le-
ckeren Speisen und Geträn-
ke, die von unseren Ge-
schäften, Vereine und Res-
taurants angeboten werden
und zum Verweilen ein-
laden. Kann ein Sonntag
schöner sein? Eine einmali-
ge Gelegenheit mit den Menschen in Er-
lensee in Kontakt zu kommen und stau-
nen Sie, was Ihnen die neu gewonnene
Heimat bieten kann.
Ein freundliches Gesicht und ein per-
sönlicher Ansprechpartner vor Ort
kann meiner Meinung nach niemals
durch eine anonyme Internetdienstlei-
tung ersetzet werden. Bevor man in der
großen weiten Welt „googelt“, wäre es
doch schlau, erstmal zu schauen was
man vor der eigenen Haustür bekommt.
Aufgrund der Bundestagswahl, die die-
ses Jahr auf diesen Sonntag fällt, sind
die meisten Mitarbeiter der Stadt Erlen-
see als Wahlhelfer unterwegs. Deshalb
müssen wir unsere städtischen Aktivi-
täten diesmal stark einschränken, den-

noch können wir den belieb-
ten Bücherflohmarkt mit
Kaffee und Kuchen von
11.00 – 17.00 Uhr in der
Stadtbibliothek in Erlensee
anbieten.
Empfehlen kann ich Ihnen
auch den Stand „Demokratie
Leben“. Ein gemeinsames
Projekt der Städte Erlensee
und Rodenbach. Es liegt uns
am Herzen der Gesellschaft
unsere demokratischen Wert
wieder näher zu bringen und
das Beste ist: Jeder kann sich

hier mit Ideen einbringen und mit demo-
kratischen Engagement mitmachen.
Falls Sie neugierig geworden sind, dann
besuchen Sie doch die Homepage
www.mach-mit-seite.de.
Dort finden Sie alle Informationen und
Wissenswertes über diese relativ neue
Initiative.
Ein besonderer Service am Erlenseer
Sonntag ist der kostenlose Transport der
Besucher auf einem Rundkurs mit Bus
und Bimmelbahn, die alle Ziele errei-
chen lässt. Anhand eines Flyers ist der
Streckenplan entlang der verkaufsoffe-
nen Läden, Restaurants, Unternehmen
und Werkstätten gut zuzuordnen, so
dass es einfach und bequem sein wird,
die individuelle Tour durch Erlensee für
sich zu planen. Alle Programmpunkte
entnehmen Sie ebenfalls diesem Flyer,
der am Aktionstag natürlich überall aus-
liegen wird.
Nun bleibt es mir nur noch uns wieder-
mal einen herrlichen sonnigen Tag zu
wünschen. Ihnen und Ihrer Familie viel
Spaß und unseren Gewerbetreibenden
wünsche ich einen gut besuchten Ver-
anstaltungstag, damit sich all die Mühe
im Vorfeld im wahrsten Sinne des Wor-
tes „auszahlt“.
Ihr
Stefan Erb
Bürgermeister

Infos aus erster Hand
„Demokratie leben!“
mit Stand auf Erlenseer Sonntag vertreten
(Erlensee/pm) – Am kommenden
Sonntag findet der Erlenseer Sonntag
bereits zum 13. Mal statt. Neu dabei ist
diesmal ein Infostand des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“. Hier kön-
nen sich Bürger über demokratisches
Engagement an ihrem Wohnort infor-
mieren. Der Stand befindet sich in der
Rückinger Straße in Erlensee auf Höhe
des ehemaligen Postamtes. Von
11:00–18:00 Uhr stehen Anita Losch
und Achim Kreis von der Fach- und Ko-
ordinierungsstelle für Informationen

zum Programm zur Verfügung, das
durch das Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend geför-
dert wird. Wer Ideen für bürgerschaftli-
che Mitbestimmung vor Ort hat, nutzt
hier die Möglichkeit, Projektvorschläge
zu besprechen oder sich auch ander-
weitig über ehrenamtliche Einsatzmög-
lichkeiten bei Erlenseer oder Rodenba-
cher Initiativen zu informieren.
Eine Projektübersicht erhält man auf:
www.demokratie-erlensee-
rodenbach.de
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Zahnarztpraxis
Thomas Schindler
Silke Billing
Dr. Heike Hellmund

Tag der Zahngesundheit25.9.
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AnzeigeBeratung – das A und O
in der Zahnmedizin

gleichzeitig die Kassenleistun-
gen mit berücksichtigt.
In der Regel wird der Zahnarzt
eine bestimmte Behandlungs-
form empfehlen. Allerdings
zeigt die Erfahrung im Zahn-
zentrum-Nidderau, dass es für
den Patienten wichtig ist, sich
selber in aller Ruhe eigene Ge-
danken darüber zu machen, die
für seine Entscheidungsfindung
wichtig sind, damit dann auch
nachher das Ergebnis als zufrie-
denstellend empfunden wird.
Deswegen ist im Zahnzentrum-
Nidderau die umfassende per-
sönliche Beratung ein fester
Bestandteil bei einer umfang-
reichen und kostenintensiven
Zahnersatzbehandlung. Spe-
ziell dafür geschulte Mitarbei-
ter stehen dazu dem Patienten
zur Verfügung. In entspannter
Atmosphäre werden am „run-
den Tisch“ in einem Vier-Au-
gen-Gespräch vertrauensvoll

alle relevanten Details be-
sprochen und ohne Zeitnot
über Ängste und Vorbehalte
des Patienten gesprochen so-
wie auch finanzielle Aspekte
diskret behandelt.
Die Situation fernab des Be-
handlungsstuhls eröffnet dem
Patienten die Möglichkeit sich
stressfrei und auf Augenhöhe
über das Themengebiet aus-
zutauschen, was positiv auf-
genommen wird und sich
auch in der Länge der geführ-
ten Gespräche zeigt.
Diese individuelle Beratung
stützt sich auf die moderne
Zahnmedizin und berücksich-
tigt den Einsatz der unter-
schiedlichsten Materialien und
Behandlungsmethoden. Das
garantiert eine differenzierte
Betrachtung des gesamten
zahntechnischen Spektrums
und führt durch die aufgezeig-
ten Alternativen dazu, dass für
jeden Patienten eine Lösung
gefunden wird. Gleichzeitig
kann – sofern gewünscht – die
geplante Vorgehensweise
durch die Möglichkeit einer Fi-
nanzierung über Ratenzahlun-
gen für den Patienten zu einer
Erleichterung in seiner Ent-
scheidung führen.
Die erklärten und be-
sprochenen Behand-
lungsformen werden
dann nach dem per-
sönlichen Gespräch
in unterschiedli-
chen Heil- und
Kostenplänen
schriftlich aus-
gearbeitet. So-
mit hat der Pa-
tient die Mög-
lichkeit, sich
zu Hause in al-
ler Ruhe Ge-
danken zu ma-
chen, welche
der aufgezeig-
ten und dis-
kutierten The-
rapieformen

von ihm selber als die beste
Lösung empfunden wird.
Auch bleibt die Zeit sich
durchaus eine zweite Mei-
nung einzuholen und einen
weiteren Heil- und Kostenplan
ausarbeiten zu lassen, was für
gesetzlich Krankenversicherte
sogar kostenfrei ist.
Die Erfahrung zeigt, dass die
Patienten mit dieser Vor-
gehensweise sehr zufrieden
sind und deswegen das Zahn-
zentrum-Nidderau auch im-
mer gerne weiterempfehlen.
Lassen auch Sie sich ausführ-
lich beraten und nutzen Sie
die fachübergreifende Kom-
petenz an einem Ort. Einen
unverbindlichen Unter-
suchungstermin können Sie
von Montag bis Donnerstag
8–20 Uhr, Freitag von 8–18
Uhr vereinbaren. Gern berät
Sie das gesamte Team bei all
ihren Fragen rund um die mo-
derne Zahnmedizin. Sie kön-
nen sich auch vorab im Inter-
net informieren unter: www.
zahnzentrum-nidderau.de

Zahnzentrum Nidderau Team. Foto © privat

(Nidderau/pm) – In der Zahn-
medizin gibt es für ein Problem
oft mehrere Ansätze und ver-
schiedene Therapien, die sich
im Hinblick auf Ästhetik und
die damit verbundenen Kosten
unterscheiden. Dem Patienten
sollte deswegen ausreichend
Zeit gegeben werden, die für
ihn richtige Entscheidung der
aufgezeigten Möglichkeiten zu
treffen und das ohne einen ent-
sprechenden Zeitdruck.
Natürlich ist der behandelnde
Zahnarzt der erste Ansprech-
partner gegenüber seinen Pa-
tienten, um damit auch seiner
Aufklärungspflicht nachzukom-
men. Dazu gehören neben dem
Befund, der Diagnose sowie
dem zu erwartenden Verlauf der
Erkrankung auch die möglichen
Therapiealternativen mit den
verbundenen Risiken bei der
Behandlung und die entstehen-
den Kosten. Dabei werden auch

Zahnpflege-Mythen
(spp-o) Nach dem Essen muss
ich sofort die Zähne putzen,
für Implantate bin ich als Se-
nior irgendwann zu alt. Kom-
men Ihnen diese schlauen
Sprüche zum Thema Zähne
bekannt vor? Dann ist es Zeit,
sie einem Wahrheitstest zu un-
terziehen: Welche vermeintli-
chen Weisheiten wirklich stim-
men, weiß Prof. (CAI) Dr. Ro-
land Hille, Zahnarzt und Vize-
präsident der Deutschen Ge-
sellschaft für Zahnärztliche
Implantologie (DGZI).
1. Eine schlechte Mundhygie-
ne schadet dem ganzen Kör-
per. Stimmt! Denn vernachläs-
sigen wir die Reinigung der
Zähne, kann sich das Zahn-
fleisch entzünden.
2. Nach dem Essen muss ich
mir sofort die Zähne putzen.

Nein, warten Sie besser eine
halbe Stunde. Denn säurehalti-
ge Lebensmittel wie zum Bei-
spiel Obst oder Softdrinks kön-

nen den Zahnschmelz kurzzei-
tig aufweichen, sodass er beim
Putzen Schaden nehmen
kann.

Foto: bernardbodo/fotolia.com/spp-o

3. Die elektrische Bürste rei-
nigt besser als die Handbürs-
te. Kommt darauf an: Die ro-
tierenden Aufsätze können
insbesondere Menschen mit
eingeschränkten motorischen
Fähigkeiten dabei helfen, je-
den Zahn gründlich zu rei-
nigen.
4. Implantate können ein Le-
ben lang halten. Das ist durch-
aus möglich: Die statistische
Haltbarkeit moderner Implan-
tate liegt bei weit über 15 Jah-
ren. Im Idealfall hält der Zahn-
ersatz ein ganzes Leben. Wei-
tere Infos unter www.dgzi.de.
5. Für Implantate gibt es eine
Altersgrenze. Nein, das kann
man so nicht sagen, denn al-
lein die Gesundheit des Patien-
ten spielt bei dieser Entschei-
dung eine Rolle.
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Gutes Rezept für gesunde Zusammenarbeit:
Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis Bruchköbel

Das Praxisteam

Tag der Zahngesundheit25.9.

Pflegebedürftige in Hessen
Zahnmedizinische Unterversorgung!
(BARMER/pt) – Die gute Nach-
richt: Noch nie war das zahn-
medizinische Versorgungsange-
bot in Deutschland so hoch und
die Mundgesundheit so gut. Die
schlechte Nachricht: Die zahn-
medizinische Prävention und
die Versorgung älterer Men-
schen hinken dagegen immer
noch hinterher. Auch in Hessen
werden die gesetzlichen Mög-
lichkeiten noch lange nicht aus-
geschöpft, um die zahnmedizi-
nische Versorgung von älteren
Menschen in Pflegeheimen si-
cherzustellen. Von den über
800 stationären Pflegeeinrich-
tungen haben erst 265 einen Ko-
operationsvertrag mit einem
Zahnarzt geschlossen. Unver-

ständlich für Norbert Sudhoff,
Landesgeschäftsführer der
BARMER GEK in Hessen: „Der
Gesetzgeber hat eine sichere
rechtliche Basis mit einer ent-
sprechenden Vergütungsrege-
lung für diese aufsuchende Be-
treuung geschaffen.“ Er appel-
liert deswegen an die Einrich-
tungen, sich zu informieren
und einen entsprechenden Ver-
trag abzuschließen, damit diese
Versorgungslücken geschlossen
werden. Die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung Hessen
(KZVH) unterstützt Einrichtun-
gen gerne bei der Suche eines
Kooperationszahnarztes bzw.
einer -zahnärztin. In diesem
Zusammenhang verweist Nor-

bert Sudhoff auf das im Juli
2015 in Kraft getretene Versor-
gungsstärkungsgesetz. Danach
haben Pflegebedürftige, Men-
schen mit Behinderungen und
Menschen mit eingeschränkter
Alltagskompetenz ausdrücklich
einen gesetzlichen Anspruch
auf zusätzliche Leistungen
zahnmedizinischer Prävention.
Auch wenn im höheren Alter
die durchschnittliche Zahl der
verbliebenen Zähne sinkt und
der Anteil der zahnlosen Perso-
nen steigt, darf daraus nicht ge-
schlossen werden, dass ältere
Menschen keinen Zahnarzt
mehr benötigen. „Die Versor-
gungsbedarfe ändern sich ledig-
lich im Alter“, so Sudhoff.

Pablito und Pedrito
Hallo,
die Zwei sitzen in Spanien im
Tierheim und wurden beschlag-
nahmt wegen massiver Tier-
quälerei. Ihre Namen sind Pa-
blito und Pedrito. Sie sind ver-
mutlich Vater und Sohn, 2005
sowie 2009 geboren und Da-
ckelmixe. Pablito kümmert sich
rührend um seinen Papa, der
leider inzwischen völlig erblin-
det ist und daher sollten sie zu-
sammen bleiben. Pedrito orien-
tiert sich total an seinem Sohn
und weicht ihm nicht von der

Seite. Die Beiden sind wahre
Sonnenscheinchen und werden
von den Tierschützern sehr ge-
liebt. Sie sind gechipt, geimpft
und auf Mittelmeerkrankheiten
negativ getestet. Die lieben
Kerlchen warten sehnsüchtig
auf nette Menschen, die ihnen
einen schönen Lebensabend be-
reiten könnten.
Bitte geben Sie sich einen Ruck
und den Beiden eine Chance.
Kontakt bitte unter:
Zimmermann
Telefon: 0177–7113794

Fotos © privat

AnzeigeGlanzvolle Auftritte bei der
Fashion Night mit Hairdesign G²
(Hanau/pm) – Bei der „Fashion
Night“ im Rahmen des jüngsten,
großen „Hanau Erleben“-Tages,
waren die Models des Neuberg/
Hanauer Friseurunternehmens
Hairdesign – G2 ein besonderer,
vielbeachteter Blickfang. Tolle
Hairstyles und neue Frisuren-
Kreationen waren ein ganz be-
sonderes Ereignis bei der abend-
lichen Open-Air-Modelshow, die
sich natürlich rund um Mode,
Accessoires und eben die neues-
te und innovative Frisurenmode

von Hairdesign – G2 drehte.
Dicht gedrängt verfolgten die Be-
sucherinnen und Besucher das
Geschehen auf dem „Catwalk“
mit – urbaner Flair, das Open-
Air-Gefühl und die Mode- und
Frisurkreationen passten an die-
sem Abend einfach wunderbar
zusammen. Und ein kleiner Kick
des Abends: Auch einige Origi-
nalperücken aus dem Germany‘s
Next Topmodel 2017er Contest
kamen zur Aufführung. Die Sa-
lons von Hairdesign – G2 gibt es
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inzwischen in Neuberg in der
Mühlstraße 25a, sowie im Forum
Hanau in der Hanauer Innen-
stadt. Aus eigenem Selbstver-
ständnis heraus ist Hairdesign –
G2 ein Friseurunternehmen, das
seine Kundinnen und Kunden in
den Mittelpunkt seines Handelns
stellt Ziel ist immer, in den Sa-
lons in Neuberg wie in Hanau
durch jeden Mitarbeiter/jede
Mitarbeiterin eine erstklassige
Frisurenberatung, glänzendes
gesundes Haar, einen tollen

Haarschnitt und ein einmaliges
Friseurerlebnis zu ermöglichen.
Die Kundinnen und Kunden sol-
len sich rundum wohl und in
kompetenten Händen aufgeho-
ben fühlen. Deshalb werden alle
Stylisten permanent geschult
und sind immer auf dem neues-
ten Stand, was die fachliche und
die beratende Seite des Friseur-
berufs angeht. „Wir verstehen
ein vollendetes Styling als unsere
Berufung“, so betont es Inhabe-
rin Resmie Gashi.

Vereinsausflug der
Feuerwehr Bruchköbel
(Bruchköbel/pm) – Ob jung oder
alt: Am letzten Wochenende
(02.09.2017) lud der Verein der
Feuerwehr Bruchköbel zu einem
großen Ausflug nach Weilburg
ein. Mit dem Reisebus ging es
morgens los in die Residenzstadt
im Lahntal. Auf dem Weg machte
man einen kurzen Zwischen-
stopp an der Kristallhöhle Kubach
und stieg dort 500 Treppenstufen

in die Tiefe hinab (und auch wie-
der hinauf). Grund genug für ei-
nen anschließenden kleinen
Snack am Bus, ehe es nach Weil-
burg weiterging. Dort teilte sich
die Gruppe. Einige Mitglieder
nahmen an einer Stadtführung
mit anschließender Shoppingtour
teil, während die übrige Gruppe
eine Kanufahrt auf der Lahn un-
ternahm. Durch mehrere Schleu-

sen kamen die
„Wasserwan-
derer“ bis Für-
furt, wo sie dann
im Bus zum Rest
der Gruppe stie-
ßen. Nach der
Heimfahrt ließ
man den Abend
gemütlich mit Le-
ckerem vom Grill
ausklingen.

Foto © privat
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Sprechen Sie mit uns:
G & S - die Berater AG

2 x in Nidderau
Nidderau-Zentrum n. d. Rathaus, Am Steinweg 14/Arkadenhof, Tel. 06187 / 920 960
ca. 200 m von dem Neuen Forum entfernt!
Nidderau-Windecken, Ostheimer Str. 57/Wallerweg n. NORMA
Telefon 06187/92080

Burgallee 69 ∙ 63454 Hanau ∙ Tel. 06181 2776-0

Am Rathaus 1 ∙ 63526 Erlensee ∙Tel. 06183 92863-0

steuerkanzlei@ bentz.de ∙ www.bentz.de

Zertifiziertes QM-System nach ISO 9001:2008

AnzeigeBürokratieabbau für kleine
und mittlere Unternehmen
(Hanau/pm) - Liebe Leserin-
nen, liebe Leser,
immer wieder wird uns Bür-
gern ein Bürokratieabbau
versprochen. Diesmal findet
eine Entlastung für kleine
und mittlere Unternehmen
statt, was bei weitem noch
nicht ausreichend ist.
Es hat fast ein Jahr gedauert,
bis das Zweite Bürokratieent-
lastungsgesetz endgültig ver-
abschiedet wurde. Das Gesetz
enthält unter anderem folgende
steuerliche Änderungen, die
überwiegend bereits ab 2017 in
Kraft treten:
·Empfangene Lieferscheine,
die keine Buchungsbelege sind,
müssen nicht mehr aufbewahrt
werden, wenn ihr Inhalt durch
die entsprechende Rechnung
dokumentiert ist. Diese Er-
leichterung gilt bereits für alle
Lieferscheine, deren Auf-
bewahrungsfrist (bisher sechs
bzw. zehn Jahre) beim Inkraft-
treten des Gesetzes noch nicht
abgelaufen ist. Sprechen Sie
uns bitte an, damit wir prüfen
können, ob und inwieweit Sie

von dieser Erleichterung pro-
fitieren.
·Eine vierteljährliche Abgabe
der Lohnsteueranmeldung ist
ab 2017 nur noch dann erfor-
derlich, wenn die Lohnsteuer
des Vorjahres mehr als 5.000
EUR betragen hat. Bisher liegt
die Grenze bei 4.000 EUR.
·Die Grenze für sogenannte
Kleinbetragsrechnungen wird
von 150 EUR auf 250 EUR ange-
hoben. Diese müssen künftig
nicht mehr den strengen um-
satzsteuerlichen Anforderun-
gen genügen. Welche Erleichte-
rungen mit der Kleinbetrags-
rechnung verbunden und wel-
che Mindestanforderungen
trotzdem zu erfüllen sind, er-
klären wir Ihnen gerne.
·Etwas umständlich ist der Ge-
setzgeber bei den sogenannten
geringwertigen Wirtschafts-
gütern vorgegangen. Hier wur-
den zum einen mit dem Büro-
kratieentlastungsgesetz die Do-
kumentationspflichten für die
Sofortabschreibung gelockert.
Für alle ab 2018 angeschafften,
hergestellten oder in das Be-

triebsvermögen eingelegten
Wirtschaftsgüter bis zu einem
Wert von 250 EUR müssen
nicht mehr wie bisher in einem
besonderen, laufend zu führen-
den Verzeichnis der Tag der An-
schaffung, Herstellung oder
Einlage und die Anschaffungs-
oder Herstellungskosten bzw.
der Einlagewert dokumentiert

Ralf Bentz. Foto © privat

werden. Zum anderen wird die
Grenze für die Sofortabschrei-
bung geringwertiger Wirt-
schaftsgüter im Gesetz gegen
schädliche Steuerpraktiken im
Zusammenhang mit Rechte-
überlassungen ab 2018 auf 800
EUR angehoben. Wir beraten
Sie gern, inwieweit dies Inves-
titionsentscheidungen beein-
flussen kann.
Das Gesetz sieht auch Ände-
rungen außerhalb des Steuer-
rechts vor. Unter anderem wird
die Fälligkeitsregelung für Ge-
samtsozialversicherungsbeiträ-
ge geändert. Ist der tatsächliche
Wert für den laufenden Monat
noch nicht bekannt, können
die Beiträge anhand des Vor-
monats ermittelt werden. Die
sich aufgrund der Schätzung
ergebende Differenz zum tat-
sächlichen Wert ist dann im
Folgemonat abzuführen oder
von der Beitragsschuld abzu-
ziehen.
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg.
Ihr
Ralf Bentz
Steuerberater

AnzeigeWechsel der KFZ-Versicherung
zum 01.01.2018
... und doppelt bei der LVM-Versicherung profitieren !

(Erlensee/pm) - Frühbucher
profitieren beim Versiche-
rungswechsel bis zum 31. Ok-
tober. Früh buchen und clever
sparen: Wer sich bis zum 31.
Oktober dafür entscheidet, mit
seinem Pkw zum 1. Januar
2018 zur LVM Versicherung zu
wechseln, erhält einen Tank-
gutschein in Höhe von 15 Euro
–und weiß sein Auto nicht nur
bei einem von Deutschlands
fünf größten, sondern auch bei
Deutschlands fairstem Kfz-Ver-
sicherer in guten Händen.
Schließlich hat die LVM-Auto-

versicherung im Fairness-Ran-
king von FOCUS-MONEY
(12/2017) zum nunmehr sechs-
ten Mal in Folge die Bestnote
erhalten. Mehr noch: Als einzi-
ger Versicherer erhält sie in al-
len Testkategorien durch-
gehend die Note „sehr gut“.
„Dass die LVM besonders fair
mit ihren Kunden umgeht,
zeigt auch die niedrige Be-
schwerdequote“, so LVM-Ver-
trauensmann Dominik Fischer
aus der Versicherungsagentur
in Erlensee. Hintergrund: Die
Bundesanstalt für Finanz-

dienstleistungs-Aufsicht (Ba-
Fin) veröffentlicht jedes Jahr,
wie viele Beschwerden pro Kfz-
Versicherer eingegangen sind.
Die LVM Versicherung weist
dabei die niedrigste Beschwer-
dequote unter den größten
deutschen Kfz-Service-Ver-
sicherern auf. Damit ist die ho-
he Kundenorientierung der
LVM auch amtlich bestätigt.
Wer sich vom Service des Unter-
nehmens mit Sitz in Münster
überzeugen möchte, kann sich
an Dominik Fischer wenden.
Bestmöglich bis Ende Oktober

–um gleichdoppelt zuprofitieren.
Vereinbaren Sie einen Termin mit
uns unter 06183– 9099894 oder
schreiben Sie uns eine Mail an:
info@d-fischer.lvm.de
Gerne besuchen wir Sie auch
zuhause.
LVM Versicherungsagentur
Dominik Fischer, Marie-Curie-
Straße 6a, 63526 Erlensee,
www.d-fischer.lvm.de
PS:. Bei zusätzlichem Abschluss
der Wohngebäudeversicherung
bei uns, gibt es einen Bündel-
nachlass bei der KFZ-Versiche-
rung.

Ratgeber Fahrtenbuch
txn-p Wer ein Firmenfahrzeug
privat nutzt, muss den geld-
werten Vorteil versteuern. Der
Fiskus hat zwei Verfahren vor-
gesehen: 1-Prozent-Regel oder
Fahrtenbuch.
Die 1-Prozent-Regel rechnet
sich in der Regel dann, wenn
das Fahrzeug häufiger privat
genutzt wird – und wenn es
nicht zu teuer in der Anschaf-
fung war. Denn Grundlage für
die Berechnung ist der Listen-
preis des Neuwagens, auch
wenn das Firmenfahrzeug
schon einige Jahre auf dem Bu-
ckel hat. Die Pauschalversteue-
rung ist monatlich fällig. Bei ei-
nem ehemaligen Kaufpreis von
50.000 € wären das immerhin

500 € monatlich, die das Fi-
nanzamt für die private Nut-
zung in Rechnung stellt.
Je weniger das Auto privat ge-
nutzt wird und je teurer es in
der Anschaffung war, desto eher
empfiehlt es sich, ein Fahrten-
buch zu führen. Das Finanzamt
stellt dafür allerdings klare Be-
dingungen, die penibel einge-
halten werden müssen. Wird
bei einer Prüfung die Plausibili-
tät der Aufzeichnungen in Frage
gestellt, kann das Fahrtenbuch
abgelehnt werden. Dann
kommt die 1-Prozent-Regel zum
Tragen, meist bedeutet das mas-
sive Steuernachzahlungen.
Mit einem Fahrtenbuch kann
also viel Geld gespart werden –

allerdings ist es aufwendig, die
geforderten Daten zu Fahrziel
und Zweck inkl. Kilometer-
stand usw. verlässlich zu doku-
mentieren. Oft entstehen Lü-
cken, die durch das Kontrollie-
ren von Tankbelegen und Ka-
lendern zeitaufwendig gefüllt
werden müssen. Viele schreckt
das Prozedere ab, sie nehmen
lieber die höheren Kosten der
Pauschalversteuerung in Kauf.
Einen Ausweg bietet ein Fahr-
tenbuch, das sich selbst
schreibt: beispielsweise das
Bornemann Logbook. Hier
werden mit einem GPS-Sender
alle Fahrten zuverlässig und
manipulationssicher doku-
mentiert. Der Fahrer kann über

jeden beliebigen Browser welt-
weit auf die Daten zugreifen
und diese vervollständigen.
Das funktioniert sogar mit dem
Smartphone vom heimischen
Sofa aus. Das Führen des Fahr-
tenbuchs ist so deutlich schnel-
ler und komfortabler möglich
als per Hand, Lücken können
nicht entstehen. So lässt sich
mit wenig Aufwand die Steuer-
belastung deutlich senken.

Foto© Bornemann/txn
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Nidderau-Zentrum · Tel. 06187 / 92 090 · E-Mail: info@lohi-hessen.de
Am Steinweg 14 / Arkadenhof / neben dem Rathaus

ca. 200 m von dem Neuen Forum entfernt!

Weitere Beratungsstellen unter

www. l o h i - h e s s e n . d e

LiebeAzubis und Studenten!
Warum ist eine

Berufsunfähigkeitsversicherung
für Euch so wichtig?

Gerne erklären wir es Euch. Ruft uns an!

NEUBERGER VERSICHERUNGSMAKLER Dagmar Glowka
Friedberger Str. 1c - 63543 Neuberg - 0 61 83 / 80 76 711

www.neuberger-versicherungsmakler.de

Hauptstraße 81a · 63486 Bruchköbel
Tel.: 06181-97775-0 · Fax: 06181-97775-17

info@dakor-stb.de

Erbrecht, Familienrecht

AnzeigeWahl der Steuerklasse
Die Wahl der falschen Steuerklasse oder der versäumte Antrag auf
Lohnsteuerermäßigung kann zu erheblichen finanziellen Nachteilen führen!
(Nidderau/pm) - Die Wahl der
falschen Steuerklasse, oder bes-
ser, die verpasste Änderung,
kann insbesondere bei Ehegat-
ten/Lebenspartner zu erhebli-
chen finanziellen Nachteilen
führen. In der Praxis versäumt
es der Bürger häufig sich um die-
se für ihn lästige Angelegenheit
rechtzeitig zu kümmern. Es ist
aus diesem Grunde nicht nur
zum Jahreswechsel sinnvoll für
Arbeitnehmer sich dieser The-
matik zu widmen. Die Steuer-
klasse gehört zu den Lohnsteu-
erabzugsmerkmalen die für den
Einbehalt der monatlichen
Lohnsteuer bei der Lohnabrech-
nung maßgeblich sind (§ 39
Abs. 4 Nr. 1 EStG/Einkommen-
steuergesetz). Die Steuerklasse
ist für die Höhe des monatlichen
Lohnsteuerabzugs von Arbeit-
nehmern und Pensionsempfän-
gern entscheidend. Bei Wahl ei-
ner falschen Steuerklasse und
einer damit verbundenen zu ho-
hen oder zu niedrigen Lohnsteu-
erabzug, erfolgt die Korrektur
zwangsweise (Pflichtveranla-
gung) im Rahmen der Einkom-
mensteuerveranlagung für das
betreffende Jahr. Der Bürger ist
in diesem Fall verpflichtet eine
Einkommensteuererklärung ab-
zugeben. War die Steuerklasse
richtig und besteht keine Ver-
pflichtung zur Abgabe einer Ein-
kommensteuererklärung, kön-
nen zu viel gezahlte Steuern
durch die freiwillige Abgabe ei-
ner Einkommensteuererklärung
(Antragsveranlagung) vom Fi-
nanzamt zurückgefordert wer-
den. Nachdem, wie hier vor-

getragen, eigentlich am Ende
immer die richtige Steuer be-
rechnet wird, stellt sich für den
Leser die Frage, wo nun das Pro-
blem liegt? Hier spielen zwei
Problembereiche in der Praxis
eine große Rolle. Einmal orien-
tieren sich viele Leistungen
am monatlichen Nettoeinkom-
men des Arbeitnehmers. Hier-
bei geht es beispielsweise um
das Arbeitslosengeld (bei dro-
hender Arbeitslosigkeit), das
Krankengeld (bei drohender
längerer Krankheit), das ein-
kommensabhängige Kranken-
tagegeld einer privaten Kran-
kenversicherung, dem Eltern-
geld (bei geplante Elternzeit)
und anderer am Nettoeinkom-
men eines Arbeitnehmers ori-
entierter Unterstützungsleis-
tungen (beispielsweise: Über-
brückungsgelder bei drohen-
dem Arbeitsplatzverlust, Beihil-
fen usw.). Als Basis für die An-
spruchsberechnung zählt hier in
vielen Fällen der durchschnittli-
che Nettolohn in den letzten 12
Monaten. Wird der Lohnsteuer-
abzug bei einem verheirateten
Arbeitnehmer beispielsweise
nach der Lohnsteuerklasse III
(3) berechnet, verfügt dieser
über ein deutlich höheres mo-
natliches Nettoeinkommen, als
bei Anwendung der Steuerklas-
se V (5). Auch die Berücksichti-
gung von persönlichen Frei-
beträgen (Beispiel Körperbehin-
derung, Werbungskosten und
andere) im Rahmen des Lohn-
steuerermäßigungsverfahrens
(Antrag auf Lohnsteuerermä-
ßigung) führen zu einer nied-

rigeren Steuerbelastung und da-
mit zu einem monatlich höhe-
ren Nettoeinkommen. Insoweit
gilt es frühestmöglich diese,
nicht steuerlich relevanten, Um-
stände zu bedenken und frü-
hestmöglich zu handeln. Der
zweite Problembereich betrifft
Fälle in denen aufgrund beson-
derer Umstände eine Verpflich-
tung zur Änderung der Steu-
erklasse besteht. Die Verpflich-
tung kann sich auf das laufende
Steuerjahr oder auf das folgende
Steuerjahr beziehen. Besondere
Umstände liegen vor, wenn die
Voraussetzungen für einen
beim Lohnsteuerabzug berück-
sichtigten Freibetrag entfallen
sind, wenn gemeinsam ver-
anlagte Ehegatten/Lebenspart-
ner sich auf Dauer getrennt ha-
ben oder Ehepartner verstor-
ben ist. Bei Alleinstehenden der
Steuerklasse II (2) liegen beson-
dere Umstände vor, wenn das

Dieter P. Gonze

bisher im Haushalt lebende
Kind nicht mehr im Haushalt
lebt. Auch die Heirat im laufen-
den Jahr ermöglicht einen Steu-
erklassenwechsel. Aus den Aus-
führungen wird klar, dass bei
gemeinsam zur Einkommen-
steuer veranlagten Ehegatten/
Lebenspartner in regelmäßigen
Abständen überprüft werden
sollte, ob die bisherige Steuer-
klassenwahl noch vorteilhaft
ist. Der Steuerklassenwechsel
bei Ehegatten erfolgt mit dem
Formular „Antrag auf Steuer-
klassenwechsel bei Ehegat-
ten“. Soweit keine besonderen
Umstände vorliegen, ist ein
Steuerklassenwechsel im lau-
fenden Jahr bis zum 30. Novem-
ber jedoch nur einmal möglich.
Eine Änderung der Steuerklasse
kann über das Formularmana-
gement der Finanzverwaltung
(www.formulare-bfinv.de) oder
bequem durch die Beauftragung
eines Steuerberaters bzw. Lohn-
steuerhilfevereins erfolgen.
Welche Steuerklasse ist nun
die Richtige? Auf die Darstel-
lung aller Steuerklassen kann
hier an dieser Stelle aus Kapa-
zitätsgründen nicht eingegan-
gen werden. Ausführliche In-
formationen und eine Checklis-
te zum Thema finden Sie je-
doch im Internet unter www.
steuerberater-nidderau.de
durch Eingabe des Stichwortes
„Steuerklassenwahl“ oben
rechts in der Suchmaske. Kon-
kretes besprechen Sie mit der
Steuerberater oder Lohnsteuer-
hilfeverein Ihres Vertrauens.
Ihr Dieter P. Gonze

Ausbildung und Praktikum
Eintrittskarten in den steuerberatenden Beruf

(Steuerberaterkammer Hessen/
pm) -Lothar Herrmann, Prä-
sident der Steuerberaterkam-
mer Hessen: „Welcher Beruf ist
der Richtige? Diese Frage stellen
sich hunderte Schulabgänger je-
des Jahr. Der eine hat den be-
gehrten Ausbildungsvertrag be-
reits seit Monaten in der Tasche,
der andere sucht noch die pas-
sende Eintrittskarte in das Be-
rufsleben. Zwischen Abschluss-
klausuren und Abitur-Prüfun-
gen ist aber kaum Zeit für die
Suche nach einem Ausbildungs-
bzw. Praktikumsplatz. Da ist
guter Rat gefragt.“ Die Steuerbe-
raterkammer Hessen hat für an-
gehende Steuerfachangestellte
den passenden Service, der nur
einen Klick entfernt ist: die Aus-
bildungs- und Praktikumsplatz-
börse www.mehr-als-du-
denkst.de.
Bundesweit einzigartige Aus-
bildungs- und Praktikums-
platzbörse. Schülerinnen und
Schüler können mithilfe der
Ausbildungs- und Praktikums-
platzbörse nach Angeboten al-
ler ausbildenden Steuerberater-
kanzleien Deutschlands recher-

chieren und sogar Stellenge-
suche aufgeben. Rund 2.500 In-
teressierte besuchen das Portal
monatlich. Aktuell suchen bun-
desweit rund 350 Steuerberater
Nachwuchskräfte (Stand Mitte
Juli 2017). Deutschlandweit
liegt der Ausbildungsberuf auf
Platz 21 der beliebtesten Ausbil-
dungsberufe. Jährlich werden
rund 6.500 neue Ausbildungs-
verträge abgeschlossen, in ganz
Deutschland befinden sich ins-
gesamt mehr als 18.400 Steuer-
fachangestellte in Ausbildung.
Ausbildung zum/r Steuerfa-
chanstellten. Die Ausbildung
zum/r Steuerfachangestellten
dauert drei Jahre. In dieser Zeit
arbeiten die Auszubildenden
ab dem ersten Tag in einer Steu-
erberaterkanzlei. Parallel ge-
hen sie in eine Berufsschule,
wo sie das nötige theoretische
Wissen erlernen. Die Schwer-
punkte der Ausbildung sind:
Steuerwesen, Rechnungs-
wesen, Betriebswirtschaft und
Wirtschaftsrecht. Die Auszubil-
denden unterstützen Auftrag-
geber beim Rechnungswesen
und bei der Finanzbuchhaltung

mit betriebswirtschaftlichen
Auswertungen oder der Vor-
bereitung von Jahresabschlüs-
sen. Sie bringen sich aktiv bei
der Steuererklärung für Unter-
nehmen und Privatpersonen
ein und prüfen für Mandanten
die Steuerbescheide des Fi-
nanzamtes. Bundesweit liegt
die Ausbildungsvergütung ak-
tuell zwischen monatlich 745
und 930 Euro (1. bis 3. Lehr-
jahr).
Für die Ausbildung sollte man
folgende Voraussetzungen mit-
bringen: Freude am Umgang
mit Menschen, ein Gefühl für
Zahlen, Interesse an wirtschaft-
lichen Zusammenhängen sowie
an steuerlichen und rechtlichen
Fragen und Lust auf Büroarbeit
– vor allem am Computer. In ei-
nem Steuerbüro werden alle Ar-
beiten digital ausgeführt, was
vielen jungen Menschen sehr
entgegen kommt, da sie sich im
IT-Bereich sehr gut auskennen.
Vielfältige Aufstiegsmöglich-
keiten – Flexible Qualifikati-
onswege. Der Berufsabschluss
bietet dem/der Steuerfachange-
stellten verschiedene Perspekti-

ven zur Weiterbildung. Sie kön-
nen später sogar Steuerberater/
in werden – und das ohne ein
Studium. Kein anderer Ausbil-
dungsberuf bietet diese beson-
dere Möglichkeit der weiteren
Qualifizierung. Nach der drei-
jährigen Ausbildungszeit und
insgesamt zehn Jahren Berufs-
erfahrung kann man sich zur
Steuerberaterprüfung anmel-
den und sein eigener Chef wer-
den. Die Standesvertretung, die
Bundessteuerberaterkammer
und die Steuerberaterkammern
vor Ort setzen sich aktuell sogar
dafür ein, dass die Praxiszeit
verkürzt wird. Natürlich kön-
nen Steuerfachangestellte auch
einen anderen Weg einschlagen
und eine Fortbildung zum/r
Steuerfachwirt/in oder Fach-
assistent/in für Lohn und Ge-
halt abschließen. Einige Hoch-
schulen bieten sogar die Ausbil-
dung zum/r Steuerfachange-
stellten in Kombination mit ei-
nem betriebswirtschaftlichen
Studium an. Dann haben Absol-
venten sogar zwei Abschlüsse
innerhalb von mindestens sechs
Jahren in der Tasche.

Besuchen Sie doch mal unsere Homepage:

www.brk-kurier.de
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Tankstelle und Garage in einem
Mit einem Solardach auf dem Carport
in die Elektromobilität einsteigen

(djd). Über viele Jahre kam
die Elektromobilität hier-
zulande nur schleppend in
Fahrt. Doch angesichts der
jüngsten Diskussionen um
Umweltschutz und Emissio-
nen wenden sich Verbraucher
zunehmend regenerativen
Energien im Auto zu. Nahezu
alle Fahrzeughersteller zeigen
etwa auf der weltweit führen-
den Fachmesse IAA im Sep-
tember 2017 neue Elektro-
oder Hybridmodelle. Eine we-
sentliche Frage rund um den
elektrischen Antrieb lautet al-
lerdings: Wo kann die Batterie
des E-Autos zukünftig auf-
geladen werden? Eine prakti-
sche Lösung ist es, aus dem
eigenen Carport eine Solar-
tankstelle zu machen.

Solarstrom auf dem Carport-
dach gewinnen
Für viele Verbraucher steht
schon heute fest: Schon beim
nächsten Autokauf könnten
rein elektrische Modelle oder
Hybridfahrzeuge, die Elektro-
antrieb und Benziner mit-
einander kombinieren, in die
engere Wahl kommen. Daher
lohnt es sich, vorausschauend
zu planen und bei einem heu-
te bereits anstehenden Car-
port-Bau an die Anforderun-
gen der Elektromobilität zu
denken. Passende Systemlö-
sungen etwa der Solarterras-
sen & Carportwerk GmbH ver-
binden den Abstellplatz für
das Auto mit einer eigenen So-

larstrom-Produktion. Dazu
wird der Carport, wahlweise
in solider Holz- oder Alumi-
niumausführung, mit Solar-
elementen versehen, die lau-
fend Energie produzieren –
beispielsweise zum Aufladen
der E-Auto-Batterie. Der um-
weltbewusste Autofahrer
kann auf diese Weise sicher
sein, das Auto tatsächlich mit
reinem Ökostrom zu versor-
gen.

Stromverbrauch aus dem öf-
fentlichen Netz senken
Falls der Strom gerade nicht
für ein Auto benötigt wird,

lässt sich das Solardach mit ei-
nem Energiespeicher koppeln.
Ebenso ist es möglich, einen
Teil des selbst produzierten
Ökostroms im eigenen Haus
zu nutzen. Dazu wird ledig-
lich ein zusätzliches Kabel
verlegt, um die Hausversor-
gung sicherzustellen. Somit
muss man immer weniger
Strom aus dem öffentlichen
Netz zukaufen, spart bares
Geld und schont obendrein die
Umwelt.
Unter www.solarcarporte.de
gibt es viele Informationen
und einen praktischen Online-
Konfigurator.

Mit Solarelementen wird aus dem Carport eine private Elektro-
Tankstelle. Foto: djd/solarcarporte.de

Biokraftstoffe
müssen nachhaltig sein
Auf dem Weg vom Acker in den Tank gibt es strenge Kontrollen

(djd). Wie nachhaltig sind Bio-
kraftstoffe? Nach wie vor be-
gleitet diese Diskussion die
Kraftstoffe, die aus pflanzlichen
statt aus fossilen Rohstoffen er-
zeugt werden. Dabei ist die
Nachhaltigkeit des Sprits vom
Acker schon seit Jahren gesetz-
lich geregelt – in der so genann-
ten „Biokraftstoffnachhaltig-
keitsverordnung“, kurz Bio-
kraftNachV. Hinter dem Wort-
ungetüm verbergen sich klare
und leicht verständliche Re-
geln: So dürfen die Rohstoffe
für die Herstellung von Biosprit
nicht auf Flächen angebaut
werden, die besonders viele
Treibhausgase speichern, also
zum Beispiel trockengelegte
Torfmoore oder Regenwaldflä-
chen. Zugleich dürfen die Bio-
kraftstoffe nur für deutlich we-
niger Treibhausgas-Ausstoß
verantwortlich sein als fossile
Brennstoffe.
Nicht nur der Ausstoß am
Auspuff muss besser sein als
bei fossilen Kraftstoffen
Bei der Bilanz der Treibhaus-

gase wird nicht nur der Aus-
stoß am Auspuff eines Fahr-
zeugs betrachtet, sondern die
gesamte Erzeugungskette.
Dazu gehören alle Schritte
zum Beispiel vom Ackerbau,
der Düngung, Aussaat und
Ernte bis zum Transport und
der Raffinierung.
Alle Emissionen über die ge-
samte Erzeugungskette bis zur
Verbrennung im Motor wer-
den addiert und müssen insge-
samt um 35 Prozent besser ab-
schneiden. Die Praxis ist
schon deutlich weiter: Biodie-
sel und Bioethanol stoßen
rund 70 Prozent weniger
Treibhausgase aus als fossile
Kraftstoffe.
Die gesetzliche Regelung gilt
nicht nur für die Herstellung
in Deutschland, sondern
ebenso für Kraftstoffe aus
pflanzlichen Quellen, die im-
portiert werden. Unter www.
biokraftstoffverband.de gibt
es mehr Infos zu den Anforde-
rungen an Kraftstoffe aus
pflanzlichen Rohstoffen.

Ökologie, Ökonomie und
soziale Standards in Einklang
bringen
Letztlich ist durch die gesetzli-
che Kontrolle auch sicher-
gestellt, dass alle Aspekte der
Nachhaltigkeit – ökologisch,
ökonomisch und sozial – Be-
achtung finden.
Ökologisch nachhaltig ist die
Produktion, weil sie Natur-
schutz und Umweltgesichts-
punkte, zum Beispiel beim Ar-
tenschutz, bei der Biodiversität
und beim Klimaschutz berück-
sichtigt.
Ökonomisch nachhaltig sind
die Biokraftstoffe, weil sie laut
Verordnung so produziert wer-
den müssen, dass sie auch
künftig Grundlagen für Erwerb
und Wohlstand erhalten.
Und für die soziale Nachhaltig-
keit wird die Einhaltung ar-
beitsrechtlicher und sozialer
Mindeststandards gefordert.
Gesichert werden sie über Zer-
tifizierungssysteme, die sich an
von der UNO definierten Sozi-
alstandards orientiert.
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Inh. Klaus Seip
Unfallinstandsetzung ∙ Lackiererei

In der Wolfskaute 1 · 61130 Nidderau-Ostheim
Tel. (06187) 23860

www.wagner-gmbh-nidderau.de

• Reifenservice
• Autoglasservice
• Inspektionen

• Karosserie-Instandsetzung
• Lackierarbeiten für alle

Fahrzeugfabrikate
• Unfall-Instandsetzung
• LVM Kooperationspartner
• DEKRA Prüfstützpunkt

Karosserie-Reparaturen
Autoverglasungen
Mietwagen-Abschleppservice
Lackierungen
Klimaservice
Vermessungen

Birkenweiherstraße 13
63505 Langenselbold
Telefon 06184/921620

Edisonstraße 15
63477 Maintal-Hochstadt
Telefon 06181/4246620

www.beckl.de

Reifenwechsel
bis 15.10.2017 nur €15,00

statt € 20,00

Abnahme
im Hause

Hightech im Reifen
txnp. Bereits seit über einem
Jahr sind in den Reifen von Neu-
wagen Reifendruckkontrollsys-
teme (RDKS) vorgeschrieben.
Bei direkt messenden Systemen
ist dann in jedem Reifen ein
Funksensor montiert, der den
Reifendruck an die Bordelektro-
nik des Fahrzeugs übermittelt.
Falls es zu einem Druckverlust
kommt, wird der Fahrer umge-

hend informiert. Das ist wichtig,
denn ein zu geringer Luftdruck
in den Reifen hat erheblichen
Einfluss auf die Fahrsicherheit
und den Kraftstoffverbrauch.
Doch wie arbeiten die moder-
nen Reifendruckkontrollsyste-
me überhaupt? Damit das RDKS
ganzjährig funktioniert, benöti-
gen zunächst sowohl die Som-
mer- als auch die Winterreifen

entsprechende Sensoren. Hier-
für hat Huf Hülsbeck & Fürst, ei-
ner der führenden Hersteller
von RDKS, den Universalsensor
IntelliSens auf den Markt ge-
bracht. Der Vorteil: Er kann
nicht nur schnell und problem-
los montiert werden, sondern
ist auch für alle Fahrzeuge, die
unter die Gesetzgebung fallen,
kompatibel. Das verkürzt die

Wartezeit beim Reifenwechsel.
Per Funk werden Informationen
zum Reifendruck dann an ein
Steuergerät im Fahrzeug über-
tragen. Und ganz gleich, ob das
Auto zu Hause in der Garage
steht oder bei hohen Geschwin-
digkeiten auf der Autobahn un-
terwegs ist: der Fahrer ist über
den Reifendruck jeder Zeit gut
informiert.

Besser sehen – sicher ankommen
So wird das Auto fit für die nasskalte Jahreszeit
(djd). Die Be-
leuchtung am
Auto zu über-
prüfen und die
Scheibenwi-
scher zu erset-
zen, dauert nur
wenige Minu-
ten. Im ent-
scheidenden
Moment aber
kann dies Leben
retten – nämlich
dann, wenn der
Autofahrer bei
Dunkelheit,
Nässe oder
Schneefall bes-
ser sieht und so-
mit einen dro-
henden Unfall
verhindern
kann. Schließ-
lich stellen
Herbst und
Winter besondere Anforde-
rungen an die Konzentration
des Autofahrers. Schlecht ein-
gestellte Scheinwerfer oder
betagte Scheibenwischer, die
mit jeder Bewegung Schlieren
auf dem Glas hinterlassen,
machen es jetzt noch schwe-
rer, jedes Detail rechtzeitig
wahrzunehmen.
Gute Sicht kann Leben retten
„Sehen und gesehen werden,
so lautet in der nasskalten
Jahreszeit das entscheidende
Motto auf der Straße. Viele
Unfälle ereignen sich, weil
der Autofahrer eine Gefahren-
situation erst in letzter Sekun-
de wahrnimmt und somit zu
spät reagieren kann“, berich-
tet Martin Blömer von der
Ratgeberzentrale.de. Starker

Regen, Nebel, Schneetreiben
und Dunkelheit: Faktoren, die
das Autofahren zusätzlich er-
schweren, gibt es in den
Herbst- und Wintermonaten
mehr als genug. Umso wichti-
ger ist rechtzeitig zum Start in
die herbstliche Saison ein
gründlicher Fahrzeugcheck in
der Werkstatt. Die Erfahrung
der jährlichen Licht-Test-
wochen in den Autowerkstät-
ten etwa zeigt: Bei bis zu je-
dem dritten Fahrzeug sind die
Scheinwerfer falsch einge-
stellt – doch das kann fatale
Folgen haben. Der kostenfreie
Test, den bundesweit Werk-
stätten anbieten, sollte daher
ein Pflichttermin für verant-
wortungsbewusste Autofah-
rer sein.

Rundum-Check
für Motor, Batte-
rie & Co.
Zugleich bildet
der Lichttest die
beste Gelegen-
heit, auch die
Scheibenwischer
zu überprüfen
und bei Bedarf er-
neuern zu lassen.
Wer noch mehr
für die Sicherheit
tun will, kann et-
wa im Rahmen
der Aktion „Si-
cher mit Bosch“
bei vielen Werk-
stätten einen
Rundum-Check
für Herbst und
Winter zum emp-
fohlenen Pau-
schalpreis von
nur 14,90 Euro

nutzen. Dabei werden die Bat-
terie, die Bremsanlage, der Mo-
tor und vieles mehr überprüft.
Adressen von Werkstätten in
der Nähe und mehr Tipps rund
um das Thema Verkehrssicher-
heit gibt es ab dem 1. Septem-
ber 2017 unter www.sicher-
mit-bosch.de. Wenn die Über-
prüfung der Beleuchtung in der
Kfz-Werkstatt bestanden ist,
wird dies mit der Plakette
„Licht-Test 2017“ an der Wind-
schutzscheibe bestätigt. Bei
den häufigen Lichtkontrollen
der Polizei in Herbst und Win-
ter werden Fahrzeuge, die mit
der Plakette gekennzeichnet
sind, meist durchgewunken.
So kann der kurze Stopp in der
Werkstatt am Ende sogar noch
dabei helfen, Zeit zu sparen.

Sicher durch die dunkle Jahreszeit: Gut eingestellte Schein-
werfer tragen zu mehr Sicherheit bei. Ein Fahrzeugcheck zum
Herbstbeginn empfiehlt sich daher in jedem Fall.

Foto: djd/Robert Bosch GmbH

Strom tanken
per Handy-App
txn. Für viele alltägliche Dinge
gibt es heute eine App. Das gilt
auch für das Nachladen des ei-
genen Elektrofahrzeugs. Die
kostenfreie App eCharge
macht den Ladevorgang noch
komfortabler – vom Finden
der Ladestation über das Be-
zahlen bis hin zum Beenden
des Ladens. Sind die Fahr-
zeugdaten hinterlegt, lassen
sich Laderouten planen und
Ladestationsfavoriten fest-
legen. Ist das Fahrzeug per
SmartCable an den Ladepunkt
angeschlossen, zeigt die App
außerdem den Ladestatus an
und gibt eine Einschätzung,
wann der Ladevorgang abge-
schlossen sein wird. In eChar-
ge sind alle Ladepunkte des
großen deutschen Ladenetzes
erfasst, das innogy mit 140
Stadtwerke-Partnern auf-
gebaut hat. Dank intelligenter
Vernetzung wird dabei auch
angegeben, welche Ladepunk-
te gerade frei und welche be-
setzt sind. „Unser Ziel ist es,
das Laden für die Kunden so
einfach und so komfortabel
wie möglich zu machen“, er-
klärt Elke Temme, Leiterin
Elektromobilität bei innogy.
„Die kostenfreie App eCharge
ist eine moderne und praxis-
nahe Lösung, um dieses Ziel
zu erreichen.“ Weitere Infor-
mationen im Internet unter
www.innogy.com/mobility.

Reifenwechsel nicht vergessen
txn. Temperaturen um den Ge-
frierpunkt und rutschiges Laub
oder Schneeflocken auf der

Fahrbahn: Die kalte Jahreszeit
stellt Auto und Fahrer vor be-
sondere Herausforderungen.

Wer ruhig
und voraus-
schauend un-
terwegs ist,
hilft, das Un-
fallrisiko zu
reduzieren –
und auch der
rechtzeitige
Wechsel von
Sommer- auf
Winterreifen
sollte selbst-
verständlich

sein. Denn ab Temperaturen
von 7 °C oder niedriger können
Sommerreifen nicht mehr mit-
halten. „Winterreifen zeichnen
sich durch eine andere Gummi-
mischung und spezielle Profile
aus, die bessere Haftung auf re-
gennassen und verschneiten
Fahrbahnen und einen kürze-
ren Bremsweg unterstützen“,
weiß Thiess Johannssen von
den Itzehoer Versicherungen.
„Reifen, die den erhöhten An-
sprüchen winterlicher Straßen-
verhältnisse gerecht werden,
sind am Schneeflocken-Symbol
erkennbar.“

txn. Der beste Zeitpunkt für einen Wechsel von
Sommer- auf Winterreifen ist der Oktober.

Foto: jörn buchheim/Fotolia/Itzehoer
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Für den Müll zu schade!
Deshalb suche ich Haushalts-

gegenstände für den Flohmarkt
gegen kostenlose Abholung

Telefon 06181 / 86663

KEIN BILD – KEIN TON?
ICH KOMME SCHON!

Fernseh-, Video- und Mikrowellen-
Geräte-Reparatur, Satelliten-
Anlagen und Antennenbau

Telefon: Bruchköbel
7 26 46 oder 7 16 36 Wir kaufen Wohnmobile

+ Wohnwagen
Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Gold & Silber

in Bernd‘s Bike Shop, Hauptstr. 36, 63486 Bruchköbel

Zahngold · Schmuck · Besteck

Bar-Ankau
f

A C H T U N G !
Sammlerin kauft Pelze aller
Art sowie Zinn, Silberbesteck,
Zahngold, Modeschmuck,
Münzen, echtes Gold,

Bernsteinkette, pers. Teppiche,
Militärsachen und Orden.

Zahle bar und fair.
Gerne auch am Wochenende.

Tel. 06183 /8181819

STOP - INFO - INFO
„Timo“ sucht Pelze aller Art sowie
Zinn, Silber, Münzen, Militärsachen,

Silberbest., Gold- und Mode-
schmuck, Zahngold. Zahle bar und
fair. Komme gerne kostenl. vorbei.

Auch am WE erreichbar.
Tel.: 06181/3027215

1A-Sammler Rico kauft
Trödel, Pelze, Zinn/Silber-Figuren

aller Art, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold,

Münzen, Militaria, Antiquitäten,
Musikinstrumente sowie Uhren.
Auch Haushaltsauflösungen uvm.
Komme gerne kostenlos vorbei.
06181/3064677 o. 0176/32334672

Reinigungskräfte
für Mittwoch, Donnerstag
und Freitag auf
Minijob-Basis im Raum
Bruchköbel gesucht.

GGS Gebäudeservice
Tel. 06181 -907882
Mo.-Fr. von 9.00-12.00 Uhr

Wir suchen
im Kundenauftrag

im Raum
Bruchköbel/Erlensee
ein Haus mit mind.
130 m2 Wohnfläche

Haushaltsauflösung
Komplette Haushaltsauflösung
am 23. September 2017,
von 10.00 bis 16.00 Uhr.

Schallplatten, Porzellan, Deko,
Möbel etc.

Wo? Gumbinnener Str. 3, BRK

DIVERSE

IMMOBILIEN

STELLEN
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Brennender
Altkleidercontainer
(Bruchköbel/pm) – In der
Nacht zum Sonntag (17.09.)
brannte um kurz nach vier Uhr
morgens einer von drei neben-
einander stehender Altkleider-
container auf einen Parkplatz in

Niederissigheim. Dieser musste
für die Löscharbeiten gewalt-
sam geöffnet werden. Ein Über-
greifen auf die anderen Contai-
ner konnte verhindert werden.
www.ff-niederissigheim.de

AnzeigeVorstandswahlen des MGV
Bruchköbel e.V.
Zeit für Veränderungen

(Bruchköbel/pm) - Zum 24. Au-
gust 2017 lud der Marketing –
und Gewerbeverein Bruchköbel
e.V. (MGV) zu seiner außer-
ordentlichen Sitzung zur Wahl
des neuen Vorstands ein. Voran-
gegangen war die Verschmel-
zung des Handel- und Gewerbe-
verein Bruchköbel e.V. (HGV)
mit dem Stadtmarketingverein
Bruchköbel e.V. Der ehemalige
HGV Vorsitzende und neue ers-
te Vorsitzende des MGV Ralf
Puppe erklärte, dass das vorran-
gige Ziel des Vereins die Steige-
rung der Attraktivität Bruchkö-
bels in wirtschaftlicher, sozialer
und kultureller Hinsicht sei.
Bereits in der Satzung sind Ziele
und Aufgaben festgeschrieben
worden, die man nun mit Inhalt
füllen wird. Dabei wird er MGV

sich am Leitbild der Stadt orien-
tieren.
Wahlleiterin: Ingrid Cammerzell.
Anwesende Stimmberechtigte:
24 (einige durch Doppelmitglied-
schaft). Vorsitzender: Ralf Puppe.
Vorsitzende: Birthe Hartwigsen –
Beyel.
Kassierer: Peter Vahlensieck.
Schriftführerin:
Nicole Reitzenstein
Beisitzer: Volker Meyer, Petra
Baumann-Rada, Reiner Ochs,
Jasmin Vero, Martin Boos –
Wohlgetan, Dr. Rolf Ewald,
Armin Hechler, Ulf Biewald,
Herr Frank Steller. Zu der ersten
Vorstandssitzung am 14. Sep-
tember 2017 hatte der Vorstand
seine Mitglieder eingeladen Ide-
en und Anregungen für die zu-
künftige Arbeit einzureichen.

So konnten neben klassichen
Themen nun auch neue Ideen
aufgegriffen werden. Das Mit-
einander in Form von Unterneh-
mertreff sowie Märkte und Feste
stehen auf der Arbeitsliste zu-
sammen mit der Aufgabe die In-
nenstadtveränderung zur beglei-
ten und informativ und kom-
munkativ für die Mitglieder da
zu sein. Aktuell tritt der MGV
zum Mais- und Kürbisfest am 08.
Oktober 2017, unter dem Motto
„Weiter mit dem Wasserstoff“ auf.
Informieren Sie sich über umwelt-
freundliches Fahren mit einem
wasserstoffbetriebenen Auto. Mit
etwas Glück können Sie eine Run-
de mitfahren. Eine tolle Gelegen-
heit, sich die bereits heute verfüg-
bare hochmodernen Antriebs-
technik mal genauer anzusehen.

v.l.n.r.: Peter Vahlensieck, Jasmin Vero, Birthe Hartwigsen-Beyel, Martin Boos, Petra Baumann-Rada,
Ralf Puppe, Armin Hechler, Reiner Ochs, Nicole Reitzenstein, Andrea Weber, Ingrid Cammerzell,
Rolf Ewald, Ulf Biewald, Volker Meyer. Foto © privat

Termine des Ver-
sichertenberater
(Bruchköbel/pm) – Im Oktober,
November und Dezember 2017
steht Ihnen der Versichertenbe-
rater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund / Deutsche
Rentenversicherung Hessen so-
wie Knappschaft Versicherung
Herr Dieter Greulich im Bürger-
büro der Stadt Bruchköbel (In-
nerer Ring 1, 1. Stock) an fol-
genden Terminen für kostenlose
Auskünfte zu Kontenklärungen
und Rentenanträge sowie für al-
le Fragen rund um die Rente zur
Verfügung.
Dienstag 10. Oktober
von 14 – 17 Uhr
Mittwoch 11. Oktober
von 10 – 13 Uhr
Dienstag 17. Oktober
von 14 – 17 Uhr
Mittwoch , 18. Oktober
von 10 – 13 Uhr.
Dienstag , 07. November
von 14 – 17 Uhr.
Mittwoch , 08. November
von 10 – 13 Uhr.
Dienstag , 28. November
von 14 – 17 Uhr.
Mittwoch , 29. November
von 10 – 13 Uhr.
Dienstag , 05. Dezember
von 14 – 17 Uhr.
Mittwoch , 06. Dezember
von 10 – 13 Uhr.
Dienstag , 12. Dezember
von 14 – 17 Uhr.
Mittwoch , 13. Dezember
von 10 – 13 Uhr.
Dienstag , 19. Dezember
von 14 – 17 Uhr.
Mittwoch , 20. Dezember
von 10 – 13 Uhr.
Zu diesen Zeiten ist er telefo-
nisch unter der Rufnummer
06181/975245 erreichbar.

Miteinander - Füreinander
15 Jahre Bürgerhilfe Bruchköbel
(Bruchköbel/pm) – Die Bürger-
hilfe Bruchköbel wurde am 28.
November 2002 von 39 Bür-
gerinnen und Bürgern gegrün-
det. Aktuell hat die Bürgerhilfe
über 1.000 Mitglieder. Ziel der
Gemeinschaft ist es, sich gegen-
seitig zu helfen und ein Mit-
einander von Alt und Jung zu
schaffen. Dies wird durch ein
breit gefächertes Hilfsangebot
gelöst. Hierzu zählen u.a. Be-
gleitungen zum Arzt oder beim
Einkauf, die „Betreuung“ der
Wohnung im Urlaub und eine
erste rechtliche Beratung. Auch
die Durchführung von Ver-
anstaltungen zu interessanten
Themen gehört zu den Aktivitä-
ten bzw. Angeboten.
Aber auch die Gemeinschaft
kommt nicht zu kurz. Beim
jährlichen Sommerfest trafen
sich dieses Jahr über 150 Mit-
glieder. Leckerer Schweinebra-

ten dazu Kartoffel- und Krautsa-
lat und weitere rustikale Köst-
lichkeiten, Apfelwein und Bier
und natürlich auch Alkoholfrei-
es, so ließ es sich gut leben. Zur
musikalischen Unterhaltung

Büroteam der Bürgerhilfe. Foto © privat

spielte das Akkordeon- Orches-
ter Bruchköbel. Gemeinschaft
kann auch beim wöchentlichen
Spiele-nachmittag oder beim
monatlichen Wandern gepflegt
werden. Weitere Informationen

sind der Homepage (www.
buergerhilfe-bruchkoebel.de) zu
entnehmen oder im Büro der
Bürgerhilfe (06181/9398093) zu
erfragen.
Ende September/Anfang Okto-
ber wird die Bürgerhilfe eine
Kampagne durchführen, die in
die Aktivitäten zum 15-jährigen
Bestehen eingebunden ist. Zum
Beispiel werden Flyer in die
Bruchköbeler Haushalte gege-
ben und am 18. November
(Samstagnachmittag) wird im
Seniorenzentrum -Mitte- der
Stadt eine Informationsver-
anstaltung stattfinden. Hierzu
sind alle Bruchköbelerinnen
und Bruchköbeler herzlich ein-
geladen und willkommen. Ziel
ist es, den Bekanntheitsgrad der
Bürgerhilfe weiter zu erhöhen
und noch mehr Menschen für
die Idee „Miteinander – Für-
einander“ zu begeistern.

Verkehrsunfall mit vier Fahrzeugen
(Bruchköbel/pm) – Gleich vier
Fahrzeuge sind am 13. Septem-
ber in einen Verkehrsunfall an
der Kreuzung Hauptstraße/
Bahnhofstraße verwickelt wor-
den. Die Feuerwehr war um
kurz nach 17 Uhr von Passanten
alarmiert worden, da an der
Einsatzstelle größere Mengen
Hydrauliköl ausliefen. Verletzte
gab es glücklicherweise nicht
zu beklagen. Die Feuerwehr
nahm das ausgelaufene Hy-
drauliköl auf und sperrte die

Fahrbahn für den Verkehr. Das
Öl stammte von einem am Un-
fall beteiligten Hubarbeitsgerät.

Aufgrund des Einsatzortes ent-
schied der Einsatzleiter mit der
Polizei, die Straße komplett zu

Foto © Feuerwehr Bruchköbel

sperren um ein Verkehrschaos zu
verhindern. Das funktionierte
gut, die Fahrzeuge wichen über
die Seitenstraßen „Am Atzelsgra-
ben“ und den „Seewiesenring“
aus. Bis alle Fahrzeuge abge-
schleppt und die Fahrbahn von
Trümmern und Öl gereinigt war,
vergingen rund 2 Stunden. Die
Polizei hat die Ermittlungen zum
Unfallhergang und zur Schuldfra-
ge aufgenommen. Über die Höhe
des Sachschadens machte die
Feuerwehr keine Angaben.
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Planen – Bauen – Wohnen
Kalkulieren – Investieren – Profitieren

Verkauf und Montage
von BOSCH-Hausgeräten
Reparatur von
Hausgeräten
Hainstraße 10
63477 Maintal-Wachenbuchen
Telefon 0 61 81 / 8 46 91
Mobil 01 70 / 8 94 23 74

HAUS-
GERÄTE

BETZ
INH.
BIRGIT

BETZ

- Fenster - Rollladen
- Haustüren - Innentüren
- Möbel - Innenausbau

- Fußboden - Decke

Angebot kostenlos! www.baumpflege-marti.de( 0 61 81-1 80 89 35 · 0151-54 21 76 59

Bauernhof in Ronneburg

Grundstück: 698 m2,
Wohn-/Nutzfl.: 334,6 m2,
Kaufpreis: 500.000 €,
Gesamtmieteinnahme:
2.350,00 € Kaltmiete.

MARCHEWKA
IMMOBILIEN

Wioletta Marchewka, Inhaberin
Mobil: 01 51 / 56 63 32 49
Tel.: 0 61 81 /9 54 38 81

Besuchen Sie doch mal unsere Homepage:

www.brk-kurier.de

Ein Haus für jede Lebenssituation
Modulhäuser können je nach Bedarf vergrößert oder auch verkleinert werden

(djd). Wenn Bauherren ihr ei-
genes Heim planen, sollten sie
nicht nur an die derzeitigen Be-
dürfnisse denken, sondern
auch daran, wie ihr Leben in
zehn oder zwanzig Jahren aus-
sehen könnte. Die nötige Flexi-
bilität, um ein ganzes Leben
lang im selben Zuhause zu
bleiben, bieten Häuser in mo-
dularer Bauweise: Sie sind in
Größe und Verwendungsmög-
lichkeiten über Jahrzehnte
wandelbar. Anders als bei der
herkömmlichen Stein-auf-
Stein-Methode werden die
Hausmodule in einer Produkti-
onshalle komplett vorgefertigt.
Auf der Baustelle müssen sie
dann nur noch zusammenge-
fügt und fest verankert werden.
Ein großer Vorteil dieser Bau-
weise ist, dass man zum Bei-
spiel mit einem einzigen Haus-
modul starten kann und das
Gebäude erst im Laufe der Zeit
erweitert. Das ist unter ande-
rem sinnvoll für ein junges
Paar, das mit dem „Nestbau“ in
einer günstigen Basisversion
beginnen möchte. Der Anbie-
ter SmartHouse etwa hat auch
Module unter 50 Quadrat-

metern im Programm. Vergrö-
ßerungen sind später jederzeit
möglich, beispielsweise bei der
Geburt des ersten Kindes.
Dann wird per Anbau nach
oben oder mit einem Durch-
bruch an der Seite erweitert.
Große Familie – aufgestock-
ter Wohnraum
Schneller, als es sich so man-
che Eltern wünschen, werden
die Kinder zu jungen Erwach-
senen. Dann brauchen sie ihr
eigenes Reich. Das soll aber

nicht so weit von den Eltern
entfernt sein? Kein Problem –
ein weiteres, auch optisch pas-
sendes Wohnmodul kann auf
dem Grundstück dazu gebaut
werden, ebenfalls als Anbau
oder autark mit eigener Ein-
gangstür. Dank der Vorfer-
tigung ist das möglich mit ei-
ner nur minimalen Baustelle
vor Ort. Ein weiterer Vorteil ist,
dass Mama und Papa den An-
bau später auch selbst nutzen
können, wenn der Nachwuchs

Viele Menschen wollen auch im fortgeschrittenen Alter in dem
Haus wohnen bleiben, das sie als junges Paar gebaut haben.

Foto: djd/SmartHouse

komplett flügge wird. Mit der
Aussicht auf einen zusätzli-
chen Hobbyraum oder ein ei-
genes Büro wird der Tren-
nungsschmerz ein wenig ge-
lindert. Eine weitere Möglich-
keit besteht darin, eine ange-
baute Einliegerwohnung zu
vermieten und somit die Rente
etwas aufzubessern.
Zurück zu den Wurzeln
Manche Hausbesitzer verspü-
ren im Alter aber auch den
Wunsch, die unnötig geworde-
ne Fläche zu reduzieren und
zu ihren minimalistischeren
Wurzeln zurückzukehren. Sie
lassen die Erweiterung wieder
zurückbauen und erfreuen
sich an ihrem ebenerdigen Ba-
sis-Wohnmodul ohne ver-
mehrten Putzaufwand. Ach-
tung: Wichtig ist auch bereits
in der Bauplanung, sich Ge-
danken zum barrierefreien
Wohnen zu machen. Denn Se-
nioren sind oft dankbar für
ausreichend breite Ein-, Auf-
und Durchgänge, die auch mit
Rollstuhl oder Rollator zu be-
wältigen sind. Diese sollten al-
so schon in der Basisversion
berücksichtigt werden.

Modische Lösungen für Dachfenster
Spezielle Schutzgewebe halten die Wärme im Raum
(akz-o) Dachfenster sind die
schönsten Fenster im ganzen
Haus. Das Sonnenlicht der
Wintersonne kommt direkt von
oben – und lässt die Dach-Räu-
me hell erstrahlen. Doch
leider gibt es auch einige
Nachteile. In der warmen
Jahreszeit heizt die Sonne
die Dachzimmer schnell
auf. Dagegen kann im Win-
ter die Wärme über die un-
geschützten Dachfenster
entweichen. Eine gute Lö-
sung sind hier spezielle Ja-
lousien vom Fachmann.
Passende Lösungen
für alle Dachfenster
Um im Dachgeschoss un-
gestört schlafen zu kön-
nen, sind spezielle Ver-
dunkelungsrollos die rich-
tige Wahl. Sie schützen
vor Überhitzen oder Ab-
kühlen der Dachräume.
Diesen Schutz gibt es pas-

send für viele Standard-Dach-
fenstergrößen. Unter www.ja
loucity.de findet sich ein Über-
blick einen Überblick über Ver-
dunkelungslösungen.

Funktionalität
und Design entscheiden
Die Lösung für effektiven Käl-
te- oder Wärmeschutz unterm
Dach sind isolierende und re-

gulierende Wabenplissees von
JalouCity, die für jedes Dach-
fenster erhältlich sind. Die
Fensterbehänge überzeugen
neben der Funktionalität auch
durch ein ansprechendes De-
sign. Für den individuellen
Schutz müssen nur Fenstertyp
und Größe am Typenschild
des Fensters abgelesen wer-
den.
Behaglich warm unterm
Dach – Energiemanagement
im Winter
Vor allem über die Dachflächen
geht im Winter viel Heizenergie
verloren. Zumindest die Wär-
meverluste, die über Fensterflä-
chen entstehen, lassen sich mit
einfachen Mitteln verringern.
Für Giebelfenster sind etwa fle-
xible Lamellenvorhänge geeig-
net, auch für Dachfenster be-
stehen verschiedene Möglich-
keiten: vom Rollo über Plissees
bis zu Faltstores.

Perfekter Schutz. Neben der Funktionalität überzeugt die Jalousie
durch ansprechendes Design. Foto: JalouCity/akz-o

Erdgasleitung Marköbel / Rüdigheim
(Gelnhausen/pm) – Die Main-
Kinzig Netzdienste GmbH ver-
legt aktuell und auf einer Länge
von 2.100 Metern eine neue
Erdgasleitung innerhalb der
Feldgemarkung zwischen Mar-
köbel (Gemeinde Hammers-
bach) und Rüdigheim (Gemein-
de Neuberg). Die Baumaßnah-
me verläuft entlang eines Rad-
und Wirtschaftsweges, vorbei
am ansässigen Modellflugplatz.
Im Bereich des Brückenbau-
werks wird die Unterquerung
des Krebsbaches erforderlich.
Hierzu setzen die Main-Kinzig

Netzdienste ein modernes, ho-
rizontales Spülbohrverfahren
ein. Innerhalb der Feldlage wird
die Leitung „eingepflügt“, was
das Anlegen eines offenen
Rohrgrabens erspart. Die Main-
Kinzig Netzdienste bitten bei et-
waigen Beeinträchtigungen um
Verständnis und sichern ge-
meinsam mit den beteiligten
Bauunternehmen eine zügige
Abwicklung der Arbeiten zu.
Die Fertigstellung ist für Ende
2017/Anfang 2018 geplant.
„Erdgas ist der umweltscho-
nendste fossile Energieträger

und wird – auch aufgrund sei-
ner Effizienz – immer belieb-
ter“, erklärt Andreas Barth, Ge-
schäftsführer der Main-Kinzig
Netzdienste. „Dank dieser Ver-
bindungsleitung wird die Ver-
sorgungssicherheit in beiden
Ortsteilen gewährleistet. Darü-
ber hinaus erhalten zahlreiche
Immobilienbesitzer die Mög-
lichkeit, ihre Häuser an das Erd-
gasnetz anzuschließen.“ Main-
KinzigGas beliefert rund 20.000
Privat-, Industrie-, Gewerbe- so-
wie kommunale Kunden in 21
Städten und Gemeinden des

Main-Kinzig-Kreises mit Erd-
gas. Das Unternehmen bietet
hierzu ein umfangreiches Bera-
tungs-, Service- und Energie-
dienstleistungsangebot an. Das
Versorgungsgebiet reicht von
Bad Soden-Salmünster im Os-
ten bis Niederdorfelden im
Westen und von Birstein im
Norden bis nach Freigericht-
Neuses im Süden. Auf Wunsch
beliefert MainKinzigGas auch
angrenzende Regionen. Der
Netz- betreiber von MainKin-
zigGas ist die Main-Kinzig Netz-
dienste GmbH.
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Große Verletzungsmisere
bei den Handballern
(Bruchköbel/Handball/pm) –
SGB-Trainer Olli Hubbert muss-
te nach dem Spiel bei der Pres-
sekonferenz einräumen, dass
der Northeimer HC an diesem
Sonntagabend der verdiente
Sieger war. Die Gründe lagen
nicht zuletzt an einer unglaubli-
chen Verletzungsmisere. Zu den
weiteren Verletzten, Torhüter
Iteb Bouali und Kapitän,
Abwehrchef und Rückraum-
Shooter Max Kraushaar, die
sich unter der Woche im Trai-
ning verletzten, kam auch noch
Torhüter Marius Reich, der am
Sonntag beim Aufwärmen pas-
sen musste. Das waren dann
mit den Langzeitausfällen Edi
Pjanic, Jonas Heuer und Aydin
Günes bereits sechs Verletz-
te! Trotzdem begann Bruchkö-
bel stark in der Abwehr und
Torhüter Marius Sulzbach ge-
lang es, die ersten fünf Minuten
seinen Kasten sauber zu halten.
Leider verpasste man es im An-
griff, sich gleich mal deutlich
abzusetzen. Nach fünf Minuten
war Northeim im Spiel und
zeigte, wie man technische Feh-
ler des Gegners mit brutal
schnell vorgetragenen Tempo-
gegenstößen eiskalt best-
raft. Zudem funktionierte die
Achse Krebs (Rückraum) auf
Hoppe (Kreis) fast perfekt. Paul
Hoppe erzielte alleine zehn To-
re. Bei Bruchköbel zeichneten
sich Sergej Zutic (7 Tore) und
Jonas Ulshöfer (5) aus. Doch

insgesamt produzierte das SGB-
Team zu viele technische Feh-
ler, sodass man zwar zur Halb-
zeit auf zwei Tore heran-
kam (14:12), aber sich in der
zweiten Halbzeit schnell einen
deutlichen Rückstand einhan-
delte, den man an diesem Tag
nicht mehr aufholen konnte.
Am Ende stand der verdiente
33:27 Sieg für die Heimmann-
schaft aus Northeim auf der An-
zeigentafel, womit sich der
NHC auf den 2. Platz der Tabel-
le verbesserte. Bruchköbel hofft
jetzt auf zwei bis drei Rückkeh-
rer aus dem Verletztenlazarett,
um nächsten Samstag im Derby
in Gelnhausen verlorene Punk-
te zurück zu holen.
Bereits am Samstag unterlagen
die SGB-Damen bei ihrem ers-
ten Saisonspiel in der Oberliga
Hessen, und zwar beim Dritt-
liga-Absteiger TSG Oberursel
mit 24:20. Das Spiel war wei-
testgehend ausgeglichen, ledig-
lich eine Schwächephase der
Bruchköbeler Bienen, in der
Oberursel sechs Tore am Stück
gelang, entschied die Partie zu-
gunsten des Favoriten. Besser
machten es die 2. Herren im
Derby beim TV Langenselbold.
Dort besiegte die SGB in einem
umkämpften Spiel, bei dem bis
zum Schluss die Führung stän-
dig wechselte, den TVL mit
29:27. Torben Demuth erzielte
dabei 10 Tore für die Zwote der
SG Bruchköbel.

Foto © privat

Zweiter Aufstieg für Roßdorfer
He 65 werden erneut Meister

Von links: Heinz Meiser, Adolf Ciller, Manfred Brede, Franz Lauben-
thal und Bernhard Rainer. Vorn: MF Claus Hornung, Walter Trapp
und Udo Kalusche. Foto © privat

Markus Respondek und
Helma Wörner Vereinsmeister
(Bruchköbel/Alzenau/pm) –
Markus Respondek und Helma
Wörner sind die neuen Vereins-
meister des Tria-Team Bruchkö-
bel e.V. Bei den Männern lief es
wie erwartet auf das Duell der
beiden in diesem Jahr dominie-
renden Athleten Raffael Berger
und Markus Respondek hinaus,
dass der 26-jährige Erlenseer
nach 1:00:17 Stunden mit
knapp 200 Metern Vorsprung
für sich entscheiden konnte. Bei
den Damen konnte sich Helma
Wörner nach 1:14:25 Stunden
gegen Titelverteidigern Annette
Ebeling durchsetzen.
Der Alzenau Triathlon startete
am Sonntagmorgen im gerade
einmal knapp über 17 Grad kal-
ten Meerhofsee. Dankbar, dass

es Neoprenanzüge gibt, starte-
ten 28 Athleten vom Tria-Team
Bruchköbel in der zweiten Start-
gruppe des rund 300 Starter um-
fassenden Feldes, um ihre/n
neue/n Vereinsmeister/in zu
küren. Die offensichtlich etwas
zu kurz vermessene Schwimm-
strecke bewältigte Markus
Respondek als schnellster
Bruchköbeler. Wie zu erwarten
war, schloss Titelverteidiger
Raffael Berger bereits auf den
ersten Radkilometern zu ihm
auf. Das gemeinsame Tempo
war anschließend so hoch, dass
sie bis zur zweiten Wechselzone
gar alle Athleten der ersten
Startgruppe, die 10 Minuten frü-
her gestartet waren, überholt
hatten.

Der freundschaftliche Zwei-
kampf zwischen Berger und
Respondek brachte beide Athle-
ten im Laufe der Saison immer
wieder zu neuen Bestleistun-
gen. Berger gewann den Hes-
senmeistertitel auf der Mittel-
distanz überlegen sowie einige
Liga-Wettkämpfe. Respondek
hatte beim Quarterman in
Bruchköbel und beim Ironman
Frankfurt die Nase vorne. Und
als hätte es nicht anders sein
können, kam es nun – beim
letzten Wettkampf der Saison,
auf den letzten knapp fünf Lauf-
kilometern – zum Showdown
um den Vereinsmeistertitel.
Berger schlug zunächst ein hö-
heres Tempo an und stellte
schnell einen Abstand von

Foto © privat

Junge Turnerinnen gesucht
(Bruchköbel/pm) – Die
Turnabteilung der SG Bruch-
köbel sucht 5– und 6-Jährige
Mädchen, die noch nicht in
die Schule gehen und Spaß
am Turnen haben.
Wir treffen uns jeden Mon-

TV Roßdorf feiert 4
Erfolge zum Saisonstart
(Roßdorf/Tischtennis/pm) -
Am 1. Spieltag der neuen Saison
2017/2018 feiern die Roßdorfer
Tischtennismannschaften 4 Er-
folge. In der Bezirksliga der Da-
men war das Team des TVR
beim TTC Bernbach hoch über-
legen und gewann mit der
Mannschaft Monika Viel, Tabea
Koch, Daniela Grund und Moni-
ka Graser 8:0. Auch die Herren 1
konnten ihr erstes Spiel erfolg-
reich gestalten. Angeführt vom
überragenden Reinhold Maisch
(2 Siege) schafften auch alle an-
deren Spieler Johannes Maisch,
Richard Preiser, Thilo Brämer,
Martin Prinz und Lutz Meyer
Siege, sodaß am Ende ein knap-
per aber verdienter 9:6 Erfolg

stand. Die Herren 4 kamen beim
SC Ronneburg ebenfalls zu ei-
nem 9:6 Erfolg. Heinz Klamann
(1), Klaus Löhnert (2), Olaf
Grün (2), Sven Kohl (1) und
Simon Hinkel (1) punkteten.
Schließlich gewannen auch die
Damen 2 in der 1. Kreisklasse
ihr Heimspiel gegen TTC Hain-
Gründau mit 8:5. Neben dem
Doppel Wolf-Künzel/Schmidt
gewannen Ingrid Pawlik (2),
Irina Heinzinger (2), Renate
Wolf-Künzel (2) und Marusha
Schmidt (1) ihre Spiele in sou-
veräner Manier. Die Herren 3
(7:9 gegen TV Windecken) und
Herren 5 (1:9 gegen TSV Nie-
derissigheim) mussten dagegen
Niederlagen hinnehmen.

20 Metern her, der auf den ers-
ten beiden Kilometern konstant
blieb. Als Respondek diese Lü-
cke etwa 1,5 Kilometer vor dem
Ziel gerade schließen konnte,
hatte Berger kurzzeitig Proble-
me – Seitenstechen zwangen
ihn dazu, einige Meter zu gehen
– und es riss eine Lücke. Mit ei-
ner halben Stadionrunde Vor-
sprung lief Respondek schließ-
lich ausgepowert aber glücklich
als Erster durchs Ziel. „Das war
ein geiles Rennen und steht ir-
gendwie stellvertretend für die
ganze Saison: Raffa und ich pus-
hen uns gegenseitig zu Höchst-
leistungen“, freut sich Respon-
dek, der damit den Gesamtsieg
unter allen 300 Startern nur um
40 Sekunden verpasste.
Jan-Luca Mölling vom SC Ober-
ursel war in der dritten Start-
gruppe noch schneller als die
beiden Bruchköbeler.
Platz drei in der Vereinswertung
belegte Markus Becker, der
ebenfalls auf eine gute Saison,
insb. im Liga-Team, zurück-
blickt. Bei den Damen siegte
Helma Wörner nach 1:14:25
Stunden mit nicht mal zwei Mi-
nuten Vorsprung vor Annette
Ebeling. Weitere drei Minuten
dahinter folgt Katja Millers-
Pflüger. Die ganze Kraft des Ver-
einslebens offenbarte sich je-
doch nicht bei den Zieleinläu-
fen von Respondek oder Wör-
ner, sondern als Barbara Schä-
fer und Norbert Röder als letzte
Bruchköbeler Starter gemein-
sam auf die letzte Stadionrunde
einbogen – und von allen ande-
ren Teilnehmern wie auch Zu-
schauern des Tria-Teams so
lautstark angefeuert wurden,
dass selbst der Stadionsprecher
und alle übrigen Zuschauer des
Alzenau Triathlons Gänstehaut
bekamen. Ein denkbar würdi-
ger Saisonabschluss.

(Roßdorf/Tennis/pm) – Auch in
der höheren Klasse konnten
sich die Herren 65 des Tennis-
clubs Roßdorf durchsetzen. Mit
ungefährdeten Siegen über Lin-
sengericht (6:0), Mittelbuchen/
Schöneck (6:0), Bürgel (6:0)
und Dietzenbach (5:1) ging es
in die Ferienunterbrechung.
Durch verletzungsbedingte
Ausfälle gab es anschließend
gegen Karben nur ein 4:2, aber
Maintal wurde schon wieder
klar besiegt (5:1). Ungeschla-
gen errang das Team die Meis-
terschaft und wird somit in der
nächsten Saison in der Bezirks-
oberliga antreten.
Ziel ist natürlich zunächst der
Klassenerhalt, doch in Best-
besetzung will man durchaus
im oberen Drittel mitspielen.

tag von 15 bis 16 Uhr in der
Turnhalle der Haingarten-
schule, um gemeinsam ein
paar Grundelemente des Ge-
rätturnens spielerisch zu er-
lernen.
Anmeldungen zu einem Pro-

betraining bitte an die
Übungsleiterin unter 06181/
79087, per Mail an brigitte.
mueller@sg-bruchkoebel.de
oder direkt vor Ort montags
um 16 Uhr einfach vorbei-
kommen.

Täglich aktuell informiert auf
unserer Homepage

www.brk-kurier.de
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